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II 

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter) 

VERORDNUNGEN 

DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) 2017/90 DER KOMMISSION 

vom 31. Oktober 2016 

zur Änderung der Delegierten Verordnung (EU) 2015/2195 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 
Nr. 1304/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates über den Europäischen Sozialfonds im 
Hinblick auf die Definition von standardisierten Einheitskosten und Pauschalfinanzierungen für 

die Erstattung von Ausgaben der Mitgliedstaaten durch die Kommission 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) Nr. 1304/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 
über den Europäischen Sozialfonds und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1081/2006 des Rates (1), insbesondere 
Artikel 14 Absatz 1, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Die standardisierten Einheitskosten und Pauschalfinanzierungen für die Erstattung von Ausgaben der 
Mitgliedstaaten sollten auf der Grundlage von Methoden definiert werden, die von den Mitgliedstaaten gemeldet 
und von der Kommission geprüft wurden, einschließlich der Methoden gemäß Artikel 67 Absatz 5 der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates (2) sowie Artikel 14 Absatz 2 und 
Artikel 14 Absatz 3 der Verordnung (EU) Nr. 1304/2013. 

(2)  Angesichts der erheblichen Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten in Bezug auf die Kosten der jeweiligen 
Vorhabenarten können die Definition und die Beträge der standardisierten Einheitskosten und der Pauschalfinan­
zierungen je nach Art des Vorhabens und nach Mitgliedstaat variieren, um den jeweiligen Besonderheiten 
Rechnung zu tragen. 

(3)  Italien, die Slowakei, die Niederlande, Malta und Deutschland haben ihre Methoden zur Definition der 
standardisierten Einheitskosten für die Erstattung von Ausgaben durch die Kommission gemeldet. Die 
Kommission ist der Auffassung, dass diese Methoden für die Erstattung der Ausgaben an diese Mitgliedstaaten 
geeignet sind. 

(4)  Für die von der Tschechischen Republik gemeldeten Vorhabenarten, die noch nicht von der Delegierten 
Verordnung (EU) 2015/2195 der Kommission (3) erfasst sind, müssen weitere standardisierte Einheitskosten für 
die Erstattung der Ausgaben an die Tschechische Republik im Hinblick auf diese Vorhabenarten definiert werden. 

(5)  Die Delegierte Verordnung (EU) 2015/2195 muss deshalb entsprechend geändert werden — 
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(1) ABl. L 347 vom 20.12.2013, S. 470. 
(2) Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 mit gemeinsamen 

Bestimmungen über den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung, den Europäischen Sozialfonds, den Kohäsionsfonds, den 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums und den Europäischen Meeres- und Fischereifonds sowie 
mit allgemeinen Bestimmungen über den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung, den Europäischen Sozialfonds, den 
Kohäsionsfonds und den Europäischen Meeres- und Fischereifonds und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1083/2006 des Rates 
(ABl. L 347 vom 20.12.2013, S. 320). 

(3) Delegierte Verordnung (EU) 2015/2195 der Kommission vom 9. Juli 2015 zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 1304/2013 des 
Europäischen Parlaments und des Rates über den Europäischen Sozialfonds im Hinblick auf die Definition von standardisierten 
Einheitskosten und Pauschalfinanzierungen für die Erstattung von Ausgaben der Mitgliedstaaten durch die Kommission (ABl. L 313 vom 
28.11.2015, S. 22). 



HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhang III der Delegierten Verordnung (EU) 2015/2195 erhält die Fassung des Anhangs I der vorliegenden Verordnung. 

Artikel 2 

Der Wortlaut des Anhangs II der vorliegenden Verordnung wird der Delegierten Verordnung (EU) 2015/2195 als 
Anhänge V bis IX angefügt. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 31. Oktober 2016 

Für die Kommission 

Der Präsident 
Jean-Claude JUNCKER  

19.1.2017 L 15/2 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



ANHANG I 

„ANHANG III 

Bedingungen für die Erstattung von Ausgaben auf der Grundlage standardisierter Einheitskosten an die Tschechische Republik 

1. Definition von standardisierten Einheitskosten 

Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart (1) Maßeinheit für den Indikator Beträge 
(in CZK) 

1.  Schaffung einer neuen Kinderbetreuungseinrichtung im 
Rahmen der Prioritätsachse 1 „Förderung der Beschäfti­
gung und der Anpassungsfähigkeit der Arbeitskräfte“ 
(Prioritní osa 1 Podpora zaměstnanosti a adaptability 
pracovní síly) des operationellen Programms „Beschäfti­
gung“ (2014CZ05M9OP001) und im Rahmen der Prio­
ritätsachse 4 „Ausbildung und Lernen und Förderung 
der Beschäftigung“ des operationellen Programms 
„Wachstumszentrum Prag“ (2014CZ16M2OP001) 

Neu geschaffener Platz in einer neuen 
Kinderbetreuungseinrichtung 

—  Erwerb der Ausrüstung für 
eine Kinderbetreuungsein­
richtung 

—  Erwerb von Material für 
die Erziehung und Bildung 
von Kindern (Spiel- und 
Lernbedürfnisse) 

—  Projektverwaltung in der 
Gründungsphase 

Zahl der neu geschaffenen 
Betreuungsplätze in einer 
neuen Kinderbetreuungsein­
richtung (2) 

20 053 einschl. MwSt. 
bzw. 16 992 ohne 
MwSt. 

2. Umbau einer bestehenden Einrichtung zu einer Kinder­
gruppe im Rahmen der Prioritätsachse 1 „Förderung 
der Beschäftigung und der Anpassungsfähigkeit der Ar­
beitskräfte“ (Prioritní osa 1 Podpora zaměstnanosti 
a adaptability pracovní síly) des operationellen Pro­
gramms „Beschäftigung“ (2014CZ05M9OP001) und im 
Rahmen der Prioritätsachse 4 „Ausbildung und 
Lernen und Förderung der Beschäftigung“ des opera­
tionellen Programms „Wachstumszentrum Prag“ 
(2014CZ16M2OP001) 

Platz in einer zur Kindergruppe um­
gebauten Einrichtung (3) 

—  Erwerb der Ausrüstung für 
eine umgebaute Einrich­
tung 

—  Erwerb von Lehrmitteln 

—  Projektverwaltung in der 
Umbauphase 

Anzahl der Plätze, die in ei­
ner zur Kindergruppe um­
gebauten Einrichtung ent­
standen sind (4) 

9 518 einschl. MwSt. 
bzw. 8 279 ohne 
MwSt. 

3.  Betrieb einer Kinderbetreuungseinrichtung im Rahmen 
der Prioritätsachse 1 „Förderung der Beschäftigung und 
der Anpassungsfähigkeit der Arbeitskräfte“ (Prioritní 
osa 1 Podpora zaměstnanosti a adaptability pracovní 
síly) des operationellen Programms „Beschäftigung“ 
(2014CZ05M9OP001) und im Rahmen der Priorität­
sachse 4 „Ausbildung und Lernen und Förderung der 
Beschäftigung“ des operationellen Programms „Wachs­
tumszentrum Prag“ (2014CZ16M2OP001) 

Auslastung pro Platz einer Betreuung­
seinrichtung 

—  Entgelt für Lehrkräfte und 
sonstiges Persona, 

— Betrieb der Kinderbetreu­
ungseinrichtung 

—  Verwaltung des Vorhabens 

Auslastungsquote (5) 628 (6) 
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Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart (1) Maßeinheit für den Indikator Beträge 
(in CZK) 

4.  Weiterbildung von Betreuungspersonal im Rahmen der 
Prioritätsachse 1 „Förderung der Beschäftigung und der 
Anpassungsfähigkeit der Arbeitskräfte“ (Prioritní osa 1 
Podpora zaměstnanosti a adaptability pracovní síly) 
des operationellen Programms „Beschäftigung“ 
(2014CZ05M9OP001) und im Rahmen der Priorität­
sachse 4 „Ausbildung und Lernen und Förderung der 
Beschäftigung“ des operationellen Programms „Wachs­
tumszentrum Prag“ (2014CZ16M2OP001) 

Erwerb einer Qualifikation als Be­
treuungsperson in einer Kinderbetreu­
ungseinrichtung 

—  Ausbildung und Prüfung 
zwecks Erwerb einer Be­
rufsqualifikation 

Zahl der Personen, die eine 
Berufsqualifikation als Be­
treuungsperson in einer 
Kinderbetreuungseinrich­
tung erwerben 

14 178 

5. Anmietung von Räumlichkeiten für Kinderbetreuung­
seinrichtungen im Rahmen der Prioritätsachse 1 „Förde­
rung der Beschäftigung und der Anpassungsfähigkeit 
der Arbeitskräfte“ (Prioritní osa 1 Podpora zaměstna­
nosti a adaptability pracovní síly) des operationellen 
Programms „Beschäftigung“ (2014CZ05M9OP001) und 
im Rahmen des operationellen Programms „Wachs­
tumszentrum Prag“ (2014CZ16M2OP001) 

Auslastung pro Platz einer Betreuung­
seinrichtung 

— Miete für die Räumlichkei­
ten einer Kinderbetreu­
ungseinrichtung 

Auslastungsquote (7) 56 (8) 

6. Externe berufliche Weiterbildung von Betreuungsperso­
nal im Rahmen der Prioritätsachse 1 „Förderung der Be­
schäftigung und der Anpassungsfähigkeit der Arbeits­
kräfte“ (Prioritní osa 1 Podpora zaměstnanosti a adapta­
bility pracovní síly) des operationellen Programms „Be­
schäftigung“, spezifische Ziele 1.3.1 und 1.3.2 
(2014CZ05M9OP001) 

Teilnahme eines Beschäftigten an ei­
ner Stunde (60 Minuten) eines exter­
nen Schulungskurses über die Grund­
lagen der Informationstechnologie 
(IT) 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich: 

— direkte Kosten für die Be­
reitstellung der Schulung 

—  indirekte Kosten 

— Arbeitsentgelt der Teilneh­
mer 

Anzahl der vom Teilneh­
mer besuchten Stunden. 

324 

7. Externe berufliche Weiterbildung von Betreuungsperso­
nal im Rahmen der Prioritätsachse 1 „Förderung der Be­
schäftigung und der Anpassungsfähigkeit der Arbeits­
kräfte“ (Prioritní osa 1 Podpora zaměstnanosti a adapta­
bility pracovní síly) des operationellen Programms „Be­
schäftigung“, spezifische Ziele 1.3.1 und 1.3.2 
(2014CZ05M9OP001) 

Teilnahme eines Beschäftigten an ei­
ner Stunde (60 Minuten) eines exter­
nen Schulungskurses zu persönlichen 
Kompetenzen und Führungskompe­
tenzen 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich: 

— direkte Kosten für die Be­
reitstellung der Schulung 

—  indirekte Kosten 

— Arbeitsentgelt der Teilneh­
mer 

Anzahl der vom Teilneh­
mer besuchten Stunden 

593 

8. Externe berufliche Weiterbildung von Betreuungsperso­
nal im Rahmen der Prioritätsachse 1 „Förderung der Be­
schäftigung und der Anpassungsfähigkeit der Arbeits­
kräfte“ (Prioritní osa 1 Podpora zaměstnanosti a adapta­
bility pracovní síly) des operationellen Programms „Be­
schäftigung“, spezifische Ziele 1.3.1 und 1.3.2 
(2014CZ05M9OP001) 

Teilnahme eines Beschäftigten an ei­
ner Unterrichtsstunde (45 Minuten) 
eines externen Sprachkurses 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich: 

— direkte Kosten für die Be­
reitstellung der Schulung 

—  indirekte Kosten 

— Arbeitsentgelt der Teilneh­
mer 

Anzahl der vom Teilneh­
mer besuchten Unterrichts­
einheiten 

173 
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Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart (1) Maßeinheit für den Indikator Beträge 
(in CZK) 

9. Externe berufliche Weiterbildung von Betreuungsperso­
nal im Rahmen der Prioritätsachse 1 „Förderung der Be­
schäftigung und der Anpassungsfähigkeit der Arbeits­
kräfte“ (Prioritní osa 1 Podpora zaměstnanosti a adapta­
bility pracovní síly) des operationellen Programms „Be­
schäftigung“, spezifische Ziele 1.3.1 und 1.3.2 
(2014CZ05M9OP001) 

Teilnahme eines Beschäftigten an ei­
ner Stunde (60 Minuten) eines Schu­
lungskurses über die Grundlagen der 
Informationstechnologie (IT) 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich: 

— direkte Kosten für die Be­
reitstellung der Schulung 

—  indirekte Kosten 

— Arbeitsentgelt der Teilneh­
mer 

Anzahl der vom Teilneh­
mer besuchten Stunden 

609 

10. Externe berufliche Weiterbildung von Betreuungsper­
sonal im Rahmen der Prioritätsachse 1 „Förderung der 
Beschäftigung und der Anpassungsfähigkeit der Ar­
beitskräfte“ (Prioritní osa 1 Podpora zaměstnanosti 
a adaptability pracovní síly) des operationellen Pro­
gramms „Beschäftigung“, spezifische Ziele 1.3.1 und 
1.3.2 (2014CZ05M9OP001) 

Teilnahme eines Beschäftigten an ei­
ner Stunde (60 Minuten) eines exter­
nen Schulungskurses zu Rechnungs­
wesen, Wirtschaft und Recht 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich: 

— direkte Kosten für die Be­
reitstellung der Schulung 

—  indirekte Kosten 

— Arbeitsentgelt der Teilneh­
mer 

Anzahl der vom Teilneh­
mer besuchten Stunden 

436 

11. Externe berufliche Weiterbildung von Betreuungsper­
sonal im Rahmen der Prioritätsachse 1 „Förderung der 
Beschäftigung und der Anpassungsfähigkeit der Ar­
beitskräfte“ (Prioritní osa 1 Podpora zaměstnanosti 
a adaptability pracovní síly) des operationellen Pro­
gramms „Beschäftigung“, spezifische Ziele 1.3.1 und 
1.3.2 (2014CZ05M9OP001) 

Teilnahme eines Beschäftigten an ei­
ner Stunde (60 Minuten) einer exter­
nen technischen Schulung oder beruf­
lichen Weiterbildung 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich: 

— direkte Kosten für die Be­
reitstellung der Schulung 

—  indirekte Kosten 

— Arbeitsentgelt der Teilneh­
mer 

Anzahl der vom Teilneh­
mer besuchten Stunden 

252 

12. Interne berufliche Weiterbildung von Betreuungsper­
sonal im Rahmen der Prioritätsachse 1 „Förderung der 
Beschäftigung und der Anpassungsfähigkeit der Ar­
beitskräfte“ (9) (Prioritní osa 2 Podpora zaměstnanosti 
a adaptability pracovní síly) des operationellen Pro­
gramms „Beschäftigung“, spezifische Ziele 1.3.1 
und 1.3.2 (2014CZ05M9OP001) 

Teilnahme eines Beschäftigten an ei­
ner Stunde (60 Minuten) eines Schu­
lungskurses, der von einem internen 
Ausbilder in einem der folgenden Be­
reiche durchgeführt wird: 

— Grundlagen der Informationstech­
nologie (IT) 

—  persönliche Kompetenzen und 
Führungskompetenzen 

—  Sprachen 

—  IT-Spezialausbildung 

—  Rechnungswesen, Wirtschaft und 
Recht 

—  technische Schulung oder andere 
berufliche Weiterbildung 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich: 

—  direkte Personalkosten 

—  indirekte Kosten 

— Arbeitsentgelt der Teilneh­
mer 

Anzahl der vom Teilneh­
mer besuchten Stunden 

144 
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Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart (1) Maßeinheit für den Indikator Beträge 
(in CZK) 

13.  Unterstützung der Schule/Bildungseinrichtung durch 
zeitlich befristetes Personal im Rahmen des operation­
ellen Programms „Forschung, Entwicklung und Bil­
dung“, Prioritätsachse 3 (2014CZ05M2OP001) 

0,1 Vollzeitarbeitseinheit (FTE) wurde 
als Schulpsychologe und/oder spezia­
lisierter Schulpädagoge pro Monat 
eingesetzt 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Perso­
nalkosten 

Anzahl der 0,1 Vollzeitar­
beitseinheiten pro Monat 

5 607 

14.  Unterstützung der Schule/Bildungseinrichtung durch 
zeitlich befristetes Personal im Rahmen des operation­
ellen Programms „Forschung, Entwicklung und Bil­
dung“, Prioritätsachse 3 (2014CZ05M2OP001) 

0,1 Vollzeitarbeitseinheit (FTE) wurde 
als Schulassistent und/oder Sozialpä­
dagoge pro Monat eingesetzt 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Perso­
nalkosten 

Anzahl der 0,1 Vollzeitar­
beitseinheiten pro Monat 

Schulassistent 3 502 

Sozialpädagoge 4 695 

15.  Unterstützung der Schule/Bildungseinrichtung durch 
zeitlich befristetes Personal im Rahmen des Operation­
ellen Programms Forschung, Entwicklung und Bildung, 
Prioritätsachse 3 (2014CZ05M2OP001) 

0,1 Vollzeitarbeitseinheit (FTE) wurde 
als Kinderbetreuer/in pro Monat ein­
gesetzt 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Perso­
nalkosten 

Anzahl der 0,1 Vollzeitar­
beitseinheiten pro Monat 

3 227 

16.  Veranstaltung außerschulischer Aktivitäten für Kinder/ 
Schüler, bei denen das Risiko schulischer Misserfolge 
besteht, im Rahmen des operationellen Programms 
„Forschung, Entwicklung und Bildung“, Prioritätsachse 
3 (2014CZ05M2OP001) 

Block von 16 Stunden außerschuli­
sche Aktivitäten, jeweils 90 Minuten 
pro Stunde für eine Gruppe von min­
destens 6 Kindern/Schülern, darunter 
2 Kinder mit einem hohen Risiko von 
schulischem Misserfolg 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Perso­
nalkosten 

Anzahl der abgeschlosse­
nen Blöcke von jeweils 
16 Stunden außerschulische 
Aktivitäten, jeweils 90 Mi­
nuten pro Stunde für eine 
Gruppe von mindestens 
6 Kindern/Schülern, darun­
ter 2 Kinder mit einem ho­
hen Risiko von schulischem 
Misserfolg 

17 277 

17.  Unterstützung der Schüler mit hohem Risiko 
von schulischem Misserfolg durch Nachhilfe im Rah­
men des operationellen Programms „Forschung, Ent­
wicklung und Bildung“, Prioritätsachse 3 
(2014CZ05M2OP001) 

Block von 16 Stunden Nachhilfe für 
eine Kindergruppe mit mindestens 
3 registrierten Schülern mit hohem 
Risiko von schulischem Misserfolg 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Perso­
nalkosten 

Anzahl der abgeschlosse­
nen Blöcke von jeweils 
16 Stunden Nachhilfe für 
eine Kindergruppe mit min­
destens 3 registrierten 
Schülern mit hohem Risiko 
von schulischem Misserfolg 

8 523 

18.  Berufliche Weiterentwicklung von Pädagogen durch 
strukturierte Weiterbildungskurse im Rahmen des ope­
rationellen Programms „Forschung, Entwicklung und 
Bildung“, Prioritätsachse 3 (2014CZ05M2OP001) 

Stunden der Weiterbildung für Päda­
gogen 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Kosten 
für die Bereitstellung der Schu­
lung 

Anzahl der besuchten 
Schulungsstunden pro Pä­
dagoge 

422 
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Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart (1) Maßeinheit für den Indikator Beträge 
(in CZK) 

19.  Elterninformationen auf Elterntreffen im Rahmen des 
operationellen Programms „Forschung, Entwicklung 
und Bildung“, Prioritätsachse 3 (2014CZ05M2OP001) 

Thematische Elterngespräche mit 
mindestens acht Eltern und mit einer 
Dauer von mindestens zwei Stunden 
(120 Minuten). 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Perso­
nalkosten 

Anzahl der thematischen 
Elterngespräche mit min­
destens acht Eltern und mit 
einer Dauer von mindes­
tens zwei Stunden (120 Mi­
nuten) 

3 676 

20.  Berufliche Weiterentwicklung der Pädagogen durch 
fachliches Mentoring/Coaching in Schulen und Bil­
dungseinrichtungen im Rahmen des operationellen 
Programms „Forschung, Entwicklung und Bildung“, 
Prioritätsachse 3 (2014CZ05M2OP001) 

Block von 30 Stunden externem 
Mentoring/Coaching für eine Gruppe 
zwischen 3 und 8 Pädagogen 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Perso­
nalkosten 

Anzahl der abgeschlosse­
nen Blöcke von 30 Stunden 
Mentoring/Coaching für 
eine Gruppe zwischen 
3 und 8 Pädagogen. 

29 698 

21. Kompetenzförderung von Pädagogen einer Schule/Bil­
dungseinrichtung durch Erfahrungsaustausch, Unter­
stützung durch Kollegen und Weitergabe bewährter 
Verfahren (Best Practice) im Rahmen des operationel­
len Programms „Forschung, Entwicklung und Bildung“, 
Prioritätsachse 3 (2014CZ05M2OP001) 

Schulungszyklus von 15 Stunden 
strukturierter Hospitation durch ei­
nen Pädagogen 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Perso­
nalkosten 

Anzahl der abgeschlosse­
nen Schulungszyklen von 
15 Stunden pro Pädagoge, 
der an einer strukturierten 
Hospitation bei einem an­
deren Pädagogen in einer 
anderen Schule teilgenom­
men hat 

4 246 

22. Entwicklungsförderung für Pädagogen einer Schule/Bil­
dungseinrichtung durch gemeinsame Planung und 
Evaluierung des Unterrichts mit der Möglichkeit ge­
genseitiger Besuche im Rahmen des operationellen 
Programms „Forschung, Entwicklung und Bildung“, 
Prioritätsachse 3 (2014CZ05M2OP001) 

Zyklus von 10 Stunden Schulung auf 
dem Wege der gegenseitigen Zusam­
menarbeit einer Gruppe von mindes­
tens 3 Pädagogen 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Perso­
nalkosten 

Anzahl der abgeschlosse­
nen Schulungszyklen von 
10 Stunden, unter Beteili­
gung einer Gruppe von 
mindestens 3 Pädagogen. 

8 068 

23. Kompetenzförderung des pädagogischen Personals ei­
ner Schule/Bildungseinrichtung durch gemeinsame Pla­
nung und Evaluierung des Unterrichts (Tandem-Unter­
richt) im Rahmen des operationellen Programms „For­
schung, Entwicklung und Bildung“, Prioritätsachse 3 
(2014CZ05M2OP001) 

Tandem-Unterricht (10) von 2,75 Stun­
den 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Perso­
nalkosten 

Anzahl der durchgeführten 
Tandem-Unterrichtsstunden 

778 
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Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart (1) Maßeinheit für den Indikator Beträge 
(in CZK) 

24.  Förderung der beruflichen Kompetenz der Pädagogen 
einer Schule/Bildungseinrichtung durch das Erlernen 
neuer Unterrichtsmethoden im Rahmen des operation­
ellen Programms „Forschung, Entwicklung und Bil­
dung“, Prioritätsachse 3 (2014CZ05M2OP001) 

Zyklus von 19 Stunden Zusammenar­
beit und gemeinsamen Lernens unter 
Beteiligung eines Experten und zweier 
Pädagogen 

Alle förderfähigen Kosten, ein­
schließlich der direkten Perso­
nalkosten 

Anzahl der gemeinsam mit 
dem Experten und zwei an­
deren Pädagogen abge­
schlossenen Zyklen von 
19 Stunden 

5 377  

(1) In jedem der aufgeführten Fälle deckt die jeweilige Kostenart alle im Zusammenhang mit dem Vorhaben anfallenden Kosten ab, außer bei den Vorhabenarten 1 und 2, die auch andere Kostenarten umfassen 
können.  

(2) D. h. jeder neue Platz im Rahmen der Kapazität einer neuen, gemäß den nationalen Vorschriften registrierten Kinderbetreuungseinrichtung; für den Platz liegen Nachweise über den Erwerb von Ausrüstung/ 
Material vor.  

(3) Die Kindergruppe muss gemäß den nationalen Rechtsvorschriften über die Kinderbetreuung in einer Kindergruppe als solche registriert sein.  
(4) D. h. jeder Platz im Rahmen der Kapazität einer bestehenden Einrichtung, die kurz zuvor gemäß den nationalen Rechtsvorschriften als Kindergruppe registriert wurde; für den Platz liegen Nachweise über 

den Erwerb von Ausrüstung/Material vor. 
(5) Die Auslastungsquote ist definiert als die Zahl der Kinder, die die Kinderbetreuungseinrichtung pro halbem Tag in einem Zeitraum von sechs Monaten besuchen, geteilt durch die maximale Kapazität der Ein­

richtung pro halbem Tag in einem Zeitraum von sechs Monaten, multipliziert mit 100. 
(6) Dieser Betrag wird pro Prozentpunkt der Auslastungsquote pro Platz bis höchstens 75 Prozentpunkte in einem Zeitraum von sechs Monaten gezahlt. Liegt die Auslastungsquote unter 20 %, erfolgt keine Er­

stattung. 
(7) Die Auslastungsquote ist definiert als die Zahl der Kinder, die die Kinderbetreuungseinrichtung pro halbem Tag in einem Zeitraum von sechs Monaten besuchen, geteilt durch die maximale Kapazität der Ein­

richtung pro halbem Tag in einem Zeitraum von sechs Monaten, multipliziert mit 100. 
(8) Dieser Betrag wird pro Prozentpunkt der Auslastungsquote pro Platz bis höchstens 75 Prozentpunkte in einem Zeitraum von sechs Monaten gezahlt. Liegt die Auslastungsquote unter 20 %, erfolgt keine Er­

stattung.  
(9) Z. B. veranstaltet von einem internen Ausbilder.  

(10) Als Tandem-Unterricht wird die Zusammenarbeit zweier Pädagogen bezeichnet, die ihre berufliche Entwicklung gemeinsam planen, umsetzen und über die Unterrichtsmethoden in einer Klasse nachdenken.  

2. Anpassungen der Beträge: 

a)  Der Satz der Einheitskosten 6-11 kann angepasst werden, indem der anfängliche Mindestlohnsatz in der Berechnungsmethode ersetzt wird. Die Berechnung berücksichtigt den 
Mindestlohn, die Bereitstellungskosten der Schulung und die indirekten Kosten. 

Der Satz der Einheitskosten 12 kann angepasst werden, indem die anfänglichen direkten Personalkosten, einschließlich Sozial- und Krankenversicherungsbeiträge, oder/und das 
Arbeitsentgelt der Teilnehmer, einschließlich Sozialversicherungs- und Krankenversicherungsbeiträge, in der Berechnungsmethode ersetzt werden. Die Berechnung berücksichtigt die 
direkten Personalkosten, einschließlich Sozialversicherungs- und Krankenversicherungsbeiträge, und/oder die Löhne der Teilnehmer, einschließlich der Sozialversicherungs- und der 
Krankenversicherungsbeiträge. 

Die Anpassungen müssen anhand der aktualisierten Daten wie folgt vorgenommen werden: 

beim Mindestlohn gemäß den Änderungen des Mindestlohns durch Regierungserlass Nr. 567/2006 Coll; 

bei den Sozialversicherungsbeiträgen gemäß den Änderungen der Beiträge der Arbeitgeber zur Sozialversicherung, festgelegt in Akt Nr. 589/1992 Coll. zur sozialen Sicherheit und 

bei den Krankenversicherungsbeiträgen gemäß den Änderungen der Beiträge der Arbeitgeber zur Krankenversicherung, festgelegt in Akt Nr. 592/1992 Coll. zu den Prämien der 
Krankenversicherung. 

b) Der Satz der Einheitskosten 13-17 und 19-24 kann angepasst werden, indem die anfänglichen direkten Personalkosten, einschließlich der Sozialversicherungs- und Krankenversiche­
rungsbeiträge, in der Berechnungsmethode ersetzt werden. Die Berechnung berücksichtigt die direkten Personalkosten, einschließlich der Beiträge zur Sozialversicherung und zur 
Krankenversicherung, plus indirekte Kosten. 

Der Satz der Einheitskosten 18 kann angepasst werden, indem die Löhne der Teilnehmer, einschließlich der Sozialversicherungs- und Krankenversicherungsbeiträge, in der 
Berechnungsmethode ersetzt werden. Die Berechnung berücksichtigt die Bereitstellungskosten der Schulung sowie die Löhne der Teilnehmer, einschließlich Sozialversicherungs- und 
Krankenversicherungsbeiträge, plus indirekte Kosten. 
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Die Anpassungen müssen anhand der aktualisierten Daten wie folgt vorgenommen werden:  

1) Zu den Durchschnittsgehältern: für die Bestimmung der Löhne/Personalkosten siehe die Änderungen der zuletzt veröffentlichen jährlichen Daten der entsprechenden Kategorien im 
Informationssystem der Durchschnittseinkommen (www.ISPV.cz)  

2) Zu den Sozialversicherungsbeiträgen: siehe Änderungen der Beiträge der Arbeitgeber zur Sozialversicherung, festlegt in Akt Nr. 589/1992 Coll. zur sozialen Sicherheit und 

3) Zu den Sozialversicherungsbeiträgen: siehe Änderungen der Beiträge der Arbeitgeber zur Krankenversicherung, festgelegt in Akt Nr. 592/1992 Coll. zu den Prämien der Krankenver­
sicherung“  
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ANHANG II 

„ANHANG V 

Bedingungen für die Erstattung von Ausgaben auf der Grundlage standardisierter Einheitskosten an Malta 

1. Definition von standardisierten Einheitskosten 

Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indikatoren Beträge 
(in Euro) 

1.  Beschäftigungsbeihilfen (A2E Schema) 
im Rahmen des operationellen Pro­
gramms II des ESF, Prioritätsachse 1 — 
„Investitionen in die Beschäftigungsfä­
higkeit und Anpassungsfähigkeit des 
Humankapitals“ (2014MT05SFOP001) 

Wöchentlich gezahlte Beschäf­
tigungsbeihilfen für benachtei­
ligte, stark benachteiligte oder 
behinderte Arbeitnehmer (1) 

Alle Kosten im Rahmen des 
Einstellungszuschusses 

Dauer der Beschäftigung pro 
Beschäftigtem in Wochen 

1.  Benachteiligte Arbeitnehmer: 85 EUR 
pro Woche für maximal 52 Wochen 

2.  Stark benachteiligte Arbeitnehmer: 
85 EUR pro Woche für maximal 
104 Wochen 

3.  Behinderte Arbeitnehmer: 125 EUR 
pro Woche für maximal 156 Wochen 

(1)  Wie in der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 definiert.  

2. Anpassungen der Beträge 

Die Einheitskosten können angepasst werden, indem der anfängliche Mindestlohn und/oder die gesetzliche Zulage und/oder der Sozialversicherungsbeitrag in der Berechnungsmethode 
ersetzt werden. Die Berechnung berücksichtigt den niedrigsten Monatssatz des nationalen Mindestlohns, die gesetzliche Zulage und die Sozialversicherungsbeiträgen, wobei das Ergebnis 
durch 2 dividiert wird. 

Der nationale Mindestlohn ist in den Durchführungsvorschriften 452.71 (Nationales Mindestlohngesetz) angegeben. 

Die Zulagen und die Sozialversicherungsbeiträge beruhen auf dem Kapitel 452 der Gesetzgebung Maltas, insbesondere dem Gesetz über Beschäftigungs- und Arbeitsbeziehungen.   
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ANHANG VI 

Bedingungen für die Erstattung von Ausgaben auf der Grundlage standardisierter Einheitskosten an Italien 

1. Definition von standardisierten Einheitskosten 

Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indi­
katoren 

Beträge 
(in Euro) 

1.  Maßnahme 1.B des NOP YEI 
2014IT05M9OP001 

Stundensatz für Unterstützung in 
der 1. Orientierungsstufe 

Alle förderfähigen 
Kosten, einschließ­
lich der direkten Per­
sonalkosten 

Anzahl der geleiste­
ten Stunden der Un­
terstützung in der 
1. Orientierungsstufe 

34,00 

2.  Maßnahme 1.C des NOP YEI 
2014IT05M9OP001 

Stundensatz der gezielten Unter­
stützung in der 2. Orientierungs­
stufe 

Alle förderfähigen 
Kosten, einschließ­
lich der direkten Per­
sonalkosten 

Anzahl der geleiste­
ten Stunden der ge­
zielten Unterstüt­
zung in der 2. Orien­
tierungsstufe 

35,50 

3.  Maßnahmen 2.A, 2.B, 4.A, 
4.C und 7.1 des NOP YEI 
2014IT05M9OP001 

A.  Stundensatz für die folgenden 
Schulungen:  

1. Schulungen zur Integration 
in den Arbeitsmarkt 

2. Reintegration junger Men­
schen im Alter von 15 bis 
18 Jahren in das Bildungs- 
und Ausbildungssystem 

3. Lehrausbildung zur Erlan­
gung einer Qualifikation 
und eines Diploms 

4. Ausbildung für Hochschul­
bildung und Forschung  

5. Schulungen im Bereich 
Selbstständigkeit und Un­
ternehmensgründung (1) 

Der Stundensatz ist abhängig vom 
Typ der Klasse (A, B oder C (2)) 
B. Stundensatz pro teilnehmen­

dem Schüler 

Alle förderfähigen 
Kosten, einschließ­
lich der direkten Per­
sonalkosten und mit 
Ausnahme der Teil­
nehmervergütungen 

Anzahl der Schu­
lungsstunden je nach 
Klasse und Stunden­
zahl pro Schüler 

Klassentyp Stundensatz pro schu­
lung 

Stundensatz pro schü­
ler 

C 73,13 0,80 

B 117,00 

A 146,25 
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Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indi­
katoren 

Beträge 
(in Euro) 

4.  Maßnahme 3 des NOP YEI 
2014IT05M9OP001 

Neue Arbeitsverträge im Ergebnis 
des Job-Coaching 

Alle förderfähigen 
Kosten, einschließ­
lich der direkten Per­
sonalkosten 

Anzahl der neuen 
Arbeitsverträge, dif­
ferenziert nach Ver­
tragstyp und Profil­
klassifizierung (von 
niedrig bis sehr 
hoch) (3) 

Profilklassifizierung Niedrig Mittel Hoch Sehr Hoch 

Unbefristeter Vertrag 
und Ausbildungsver­
trag der 1. und der 

3. Stufe 

1 500 2 000 2 500 3 000 

Ausbildungsvertrag 
der 2. Stufe, befriste­
ter Vertrag und Zeit­

arbeitsvertrag 
≥ 12 Monate 

1 000 1 300 1 600 2 000 

befristete Verträge 
und Zeitarbeitsver­
träge für 6-12 Mo­

nate 

600 800 1 000 1 200 

5.  Maßnahme 5 des NOP YEI 
2014IT05M9OP001 

Neue regionale/überregionale/ 
transnationale Praktika 

Alle förderfähigen 
Kosten, einschließ­
lich der direkten Per­
sonalkosten für die 
Durchführung des 
Praktikums 

Anzahl der Prakti­
kanten nach Profil 
und Klassifikation  

Niedrig Mittel Hoch Sehr hoch 

Regional/Überregional/ 
Transnational 

200 300 400 500 

6.  Maßnahme 5 des NOP YEI 
2014IT05M9OP001. 

Praktika im Rahmen der überre­
gionalen Mobilität 

Bei überregionaler 
Mobilität: alle förder­
fähigen Kosten, ein­
schließlich Reise, Un­
terkunft, Verpfle­
gung, mit Ausnahme 
der Teilnehmerver­
gütung 

Anzahl der Praktika 
je nach Standort so­
wie überregionaler 
Mobilität und Prakti­
kumsdauer 

Bei überregionaler Mobilität gemäß den unter Punkt 3.4 genannten 
Sätze 

Bei transnationaler Mobilität gemäß den unter Punkt 3.5 genannten 
Sätze 

Praktika im Rahmen der transna­
tionalen Mobilität 

Bei transnationaler 
Mobilität: alle förder­
fähigen Kosten 
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Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indi­
katoren 

Beträge 
(in Euro) 

7. NOP YEI 2014IT05­
M9OP001 

Block von 30 Stunden allgemeine 
vorbereitende Schulung für den 
Zugang zum öffentlichen Dienst 

Alle förderfähigen 
Kosten, einschließ­
lich der direkten Per­
sonalkosten mit Aus­
nahme der Vergü­
tungen und der Ver­
sicherung 

Anzahl der Teilneh­
mer des 30-Stunden- 
Blocks der Schulung 

90 

8.  Maßnahme 7,1 des NOP YEI 
2014IT05M9OP001 

Stundensatz der Unterstützung für 
Selbstständigkeit und Unterneh­
mensgründung (4) 

Alle förderfähigen 
Kosten, einschließ­
lich der direkten Per­
sonalkosten mit Aus­
nahme der Vergü­
tungen 

Anzahl der geleiste­
ten Stunden zur Un­
terstützung der Teil­
nehmer 

40 

9.  Maßnahme 8 des NOP YEI 
2014IT05M9OP001 

A.  Arbeitsverträge im Anschluss 
an berufliche überregionale 
und berufliche transnationale 
Mobilität 

B. Einstellungsgespräch im Rah­
men der beruflichen transna­
tionalen Mobilität 

Förderfähige Kosten 
(zum einen ein Zu­
schuss für Reisen, 
Unterkunft und Ver­
pflegung und zum 
anderen eine Vergü­
tung für das Vorstel­
lungsgespräch). 
Nicht enthalten sind 
zusätzliche Vergü­
tungen für Reisekos­
ten, Unterkunft oder 
Verpflegung der Ar­
beitgeber bei überre­
gionaler Mobilität 

Anzahl der Arbeits­
verträge oder Vor­
stellungsgespräche 
nach Standort aufge­
schlüsselt 

—  Bei beruflicher überregionaler Mobilität gemäß den Beträgen für 
mehr als 600 Stunden gemäß Tabelle unter Punkt 3.4 (5) 

— Die berufliche transnationale Mobilität im Rahmen von Vorstel­
lungsgesprächen wird gemäß den in Punkt 3.6 genannten Beiträ­
gen vergütet 

—  Die berufliche transnationale Mobilität wird gemäß den in 
Punkt 3.7 genannten Beiträgen vergütet 
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Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indi­
katoren 

Beträge 
(in Euro) 

10.  Vorhaben zur Erhöhung 
der Anzahl der Doktoran­
denstellen in der Industrie 
im Rahmen der operation­
ellen Programme: 

—  PON Ricerca 2014 
IT16M20P005 

—  POR Basilicata FSE 
2014IT05SFOP016 

—  POR Campania FSE 
2014IT05SFOP020 

—  POR Puglia FESR FSE 
2014IT16M2OP002 

—  POR Calabria FESR FSE 
2014IT16M2OP006 

—  POR Abruzzo FSE 
2014IT05SFOP009 

—  POR Sardegna FSE 
2014IT05SFOP021 

—  POR Molise FESR FSE 
2014IT16M2OP001 

—  POR Friuli Venezia Giulia 
FSE 2014IT05SFOP004 

—  POR Liguria FSE 
2014IT05SFOP006 

—  POR Lombardia FSE 
2014IT05SFOP007 

—  POR Valle d'Aosta FSE 
2014IT05SFOP011 

—  POR Toscana FSE 
2014IT05SFOP015  

Monate der Arbeit an der Promo­
tion 

Alle förderfähigen 
Kosten der Teilneh­
mer (Lohn und die 
damit verbundenen 
Sozialversicherungs­
beiträge) und der 
Doktorandenstelle 
(direkte und indi­
rekte Kosten). 

Monate der Promo­
tion gemäß Standort 
in Italien oder im 
Ausland 

Ohne einem im Ausland verbrachten Zeitraum: 1 927,63 pro Mo­
nat 

Mit einem im Ausland verbrachten Zeitraum: 2 891,45 pro Monat 
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Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indi­
katoren 

Beträge 
(in Euro) 

—  PA Bolzano FSE 
2014IT05SFOP017 

—  POR Sicilia FSE 
2014IT05SFOP014 

—  POR Umbria FSE 
2014IT05SFOP010  

(1) Der Betrag der Einheitskosten aus Punkt 3 bezüglich der Schulungen im Bereich Selbstständigkeit und Unternehmensgründung wird nur für Gruppen mit 4 oder mehr Studierenden erstattet.  
(2) Die Klassen sind gemäß den Bestimmungen des ministeriellen Rundschreibens Nr. 2 vom 2. Februar 2009 definiert. Das Rundschreiben legt die Klassen auf der Grundlage der Klassifizierung der Pädagogen 

fest.  
(3) Die Profile der Jugendlichen werden auf der Basis der folgenden Kriterien in vier Kategorien klassifiziert (niedrig, mittel, hoch, sehr hoch): 

—  Alter; 
—  Geschlecht; 
—  Ausbildung; 
—  Anstellungsverhältnis vor einem Jahr; 
—  Region oder Provinz, in der die für den Jugendlichen zuständige Behörde ansässig ist; 
— Sprachkenntnis (nur für Jugendliche, die keine Italiener sind und keinen Bildungsabschluss in Italien erworben haben). Für die Beurteilung wird die bereits entwickelte Methodik zur Erteilung einer langfris­

tigen Aufenthaltsberechtigung verwendet. 
Auf der Basis der Kriterien wird ein „Benachteiligungskoeffizient“ zwischen 0 und 1 berechnet.  

(4) Der Betrag der Einheitskosten aus Punkt 8 bezüglich der Schulungen im Bereich Selbstständigkeit und selbstständige Unternehmen wird nur bei individuellen oder individualisierten Schulungen (d. h. maximal 
drei Teilnehmer) erstattet  

(5) Die Beträge in Tabelle 3.4 sind die maximal zahlbaren Vergütungen. Wenn der Arbeitgeber Vergütungen zur Deckung der Reisekosten, für die Unterkunft oder die Verpflegung zahlt, vermindern sich die in 
Punkt 3.4 genannten Vergütungen um: 
—  den in Punkt 3.1 genannten Betrag für Reisekosten (je nach Standort) 
—  den in Punkt 3.2 genannten Betrag für die Unterkunft (je nach Standort) 
—  den in Punkt 3.3 genannten Betrag für die Verpflegung (je nach Standort) 
Die in den Tabellen 3.1, 3.2 und 3.3. genannten Beträge sind auch zu zahlen, wenn der Begünstigte nur die in diesen Tabellen genannten Vergütungskategorien zahlt.  

2. Anpassungen der Beträge 

a)  Für die standardisierten Einheitskosten 1-9 kann der Betrag angepasst werden, wenn sich der Verbraucherpreisindex VPI (Verbraucherpreisindex für Arbeiter- und Angestelltenhaushalte, 
ausgenommen Tabakprodukte) durch eine monetäre Neubewertung um mindestens 5 % erhöht. Insbesondere erfolgt ausgehend von einem gegebenen Jahr y eine Anpassung für den 
Zeitraum y+t, wenn die Differenz des Benchmarking-Koeffizienten des VPI-Index für dieses Jahr mindestens 5 % beträgt. Das betrachtete Basisjahr, auf dessen Grundlage die Beträge 
angepasst wurden, ist das Jahr 2014. Wenn diese Quote mindestens 5 % beträgt, können die Einheitskosten jeweils angepasst werden. 

b)  Bei den standardisierten Einheitskosten 10 kann der Satz angepasst werden, indem das monatliche Stipendium und/oder die Sozialversicherungsbeiträge in der Berechnungsmethode 
ersetzt wird. Die Berechnung berücksichtigt das monatliche Stipendium, die Sozialversicherungsbeträge und einen Betrag für alle weiteren Kosten. Zu den aktualisierten Daten siehe 
Änderungen der Verordnung des Premierministers vom 18.6.2008 (der den gesamten Bruttobetrag des Promotionsstipendiums festlegt) und die zweijährliche Anpassungsrate der 
Sozialversicherungsbeiträge (Rundbrief Nr. 13 vom 29.1.2016 des Generaldirektors des INPS (Istituto Nazionale della Previdenza Sociale — Staatliche Sozialversicherungsanstalt)). 
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3.1 Überregionale Reisekosten 

Herkunfts­
region 

Reisekosten 

Bestimmungsregion 

Ao­
statal 

Auto­
nome 

Provinz 
Bozen 

Auto­
nome 

Provinz 
Trient 

Ligu­
rien 

Pie­
mont 

Lombar­
dei 

Vene­
tien 

Friaul- 
Julisch- 
Vene­
tien 

Emilia- 
Ro­

magna 

Toska­
na Marken Abruz­

zen 
Umbri­

en Latium Kampa­
nien Molise Basili­

cata 
Apu­
lien 

Kala­
brien Sizilien Sardi­

nien 

Abruzzen  269,30  211,17  198,50  148,63  231,83  232,74  201,95  226,34  167,99  68,60  58,98  0,00  23,32  25,81  125,43  45,79  83,99  93,05  164,82  165,16  182,46 

Basilicata  271,11  236,02  227,31  236,81  294,55  239,98  259,23  264,89  201,50  176,59  97,35  83,99  142,75  67,92  33,96  31,24  0,00  55,47  71,43  114,33  224,18 

Kalabrien  369,32  285,04  273,72  242,02  351,32  340,51  304,28  304,39  270,32  238,63  243,15  164,82  178,18  139,01  90,33  85,58  71,43  69,05  0,00  75,62  280,55 

Kampanien  253,00  271,68  259,06  113,20  246,78  221,87  165,84  302,24  178,86  160,74  169,86  125,43  151,01  99,62  0,00  21,28  33,96  89,20  90,33  113,20  190,22 

Emilia-Ro­
magna  

146,48  81,50  74,71  38,26  129,05  92,82  63,39  55,47  0,00  54,34  62,26  167,99  52,07  131,31  178,86  160,52  201,50  140,37  270,32  292,06  188,94 

Friaul-Ju­
lisch-Vene­
tien  

129,05  103,24  82,30  120,22  175,52  99,62  37,36  0,00  55,47  70,18  163,01  226,34  162,50  113,20  302,24  218,87  264,89  241,12  304,39  325,00  279,13 

Latium  230,31  172,06  160,74  129,05  210,55  201,50  165,27  113,20  131,31  99,62  70,18  25,81  54,34  0,00  99,62  29,21  67,92  113,20  139,01  138,10  156,65 

Ligurien  53,66  113,94  105,11  0,00  36,22  49,81  106,41  120,22  38,26  67,47  118,07  148,63  75,50  129,05  113,20  152,03  236,81  250,17  242,02  231,61  224,15 

Lombardei  59,37  97,35  76,47  49,81  67,92  0,00  69,05  99,62  92,82  113,20  108,67  232,74  84,90  201,50  221,87  223,91  239,98  179,99  340,51  335,07  179,51 

Marken  200,25  84,90  76,98  118,07  119,99  108,67  70,18  163,01  62,26  108,11  0,00  58,98  43,92  70,18  169,86  75,96  97,35  107,54  243,15  216,21  251,20 

Molise  259,51  196,06  194,31  152,03  232,97  223,91  194,48  218,87  160,52  126,56  75,96  45,79  106,75  29,21  21,28  0,00  31,24  70,30  85,58  140,48  185,85 

Autonome 
Provinz Bo­
zen  

118,58  0,00  36,22  113,94  151,35  97,35  96,22  103,24  81,50  110,94  84,90  67,92  127,01  172,06  271,68  196,06  236,02  138,10  285,04  310,17  273,47 

Autonome 
Provinz Tri­
ent  

112,24  36,22  0,00  105,11  147,22  76,47  19,02  82,30  74,71  99,62  76,98  198,50  120,44  160,74  259,06  194,31  227,31  132,44  273,72  308,24  247,26 

Piemont  17,43  151,35  147,22  36,22  0,00  67,92  103,01  175,52  129,05  147,16  119,99  231,83  181,74  210,55  246,78  232,97  294,55  191,31  351,32  273,60  187,92 

Apulien  275,59  138,10  132,44  250,17  191,31  179,99  164,71  241,12  140,37  212,82  107,54  93,05  156,78  113,20  89,20  70,30  55,47  0,00  69,05  147,61  279,42 

Sardinien  205,36  273,47  247,26  224,15  187,92  179,51  248,56  279,13  188,94  189,41  251,20  182,46  210,98  156,65  190,22  185,85  224,18  279,42  280,55  185,82  0,00 

Sizilien  350,35  310,17  308,24  231,61  273,60  335,07  303,38  325,00  292,06  273,94  216,21  165,16  189,50  138,10  113,20  140,48  114,33  147,61  75,62  0,00  185,82 

Toskana  169,12  110,94  99,62  67,47  147,16  113,20  95,09  70,18  54,34  0,00  108,11  68,60  36,22  99,62  160,74  126,56  176,59  212,82  238,63  273,94  189,41 
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Herkunfts­
region 

Reisekosten 

Bestimmungsregion 

Ao­
statal 

Auto­
nome 

Provinz 
Bozen 

Auto­
nome 

Provinz 
Trient 

Ligu­
rien 

Pie­
mont 

Lombar­
dei 

Vene­
tien 

Friaul- 
Julisch- 
Vene­
tien 

Emilia- 
Ro­

magna 

Toska­
na Marken Abruz­

zen 
Umbri­

en Latium Kampa­
nien Molise Basili­

cata 
Apu­
lien 

Kala­
brien Sizilien Sardi­

nien 

Umbrien  199,18  127,01  120,44  75,50  181,74  84,90  125,14  162,50  52,07  36,22  43,92  23,32  0,00  54,34  151,01  106,75  142,75  156,78  178,18  189,50  210,98 

Aosta tal  0,00  118,58  112,24  53,66  17,43  59,37  155,03  129,05  146,48  169,12  200,25  269,30  199,18  230,31  253,00  259,51  271,11  275,59  369,32  350,35  205,36 

Venetien  155,03  96,22  19,02  106,41  103,01  69,05  0,00  37,36  63,39  95,09  70,18  201,95  125,14  165,27  165,84  194,48  259,23  164,71  304,28  303,38  248,56  

3.2 Überregionale Kosten für die Unterkunft (mehr als 600 Stunden) 

Herkunfts­
land 

Kosten für die unterkunft 

Bestimmungsregion 

Ao­
statal 

Auto­
nome 

Provinz 
Bozen 

Auto­
nome 
Pro­
vinz 

Trient 

Ligu­
rien 

Pie­
mont 

Lombar­
dei 

Vene­
tien 

Friaul- 
Julisch- 
Vene­
tien 

Emilia- 
Ro­

magna 
Toskana Mar­

ken 
Abruz­

zen 
Um­
brien Latium Kampa­

nien Molise Basili­
kata 

Apu­
lien 

Kala­
brien Sizilien Sardi­

nien 

Abruzzen  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Basilikata  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Kalbrien  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Kampanien  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Emilia-Ro­
magna  

803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Friaul-Ju­
lisch-Vene­
tien  

803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Latium  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Ligurien  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Lombardei  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Marken  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Molise  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 
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Herkunfts­
land 

Kosten für die unterkunft 

Bestimmungsregion 

Ao­
statal 

Auto­
nome 

Provinz 
Bozen 

Auto­
nome 
Pro­
vinz 

Trient 

Ligu­
rien 

Pie­
mont 

Lombar­
dei 

Vene­
tien 

Friaul- 
Julisch- 
Vene­
tien 

Emilia- 
Ro­

magna 
Toskana Mar­

ken 
Abruz­

zen 
Um­
brien Latium Kampa­

nien Molise Basili­
kata 

Apu­
lien 

Kala­
brien Sizilien Sardi­

nien 

Autonome 
Provinz Bo­
zen  

803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Autonome 
Provinz Tri­
ent  

803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Piemont  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Apulien  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Sardinien  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Sizilien  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Toskana  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Umbrien  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Aostatal  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62 

Venetien  803,84  1 153,94  788,70  741,25  695,62  1 229,98  700,07  703,65  967,41  1 227,68  601,19  578,51  628,23  1 229,68  930,19  519,08  684,62  607,95  575,50  988,35  600,62  

3.3 Überregionale Kosten der Unterbringung (mehr als 600 Stunden) 

Herkunfts­
region 

Unterbingung 

Bestimmungsregion 

Ao­
statal 

Auto­
nome 

Provinz 
Bozen 

Auto­
nome 

Provinz 
Trient 

Ligu­
rien Piemont Lombar­

dei 
Vene­
tien 

Friaul- 
Julisch- 
Vene­
tien 

Emilia- 
Ro­

magna 

Toska­
na Marken Abruz­

zen 
Um­
brien Latium Kampa­

nien Molise Basili­
cata 

Apu­
lien 

Kala­
brien Sizilien Sardi­

nien 

Abruzzen  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Basilikata  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Kalbrien  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 
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Herkunfts­
region 

Unterbingung 

Bestimmungsregion 

Ao­
statal 

Auto­
nome 

Provinz 
Bozen 

Auto­
nome 

Provinz 
Trient 

Ligu­
rien Piemont Lombar­

dei 
Vene­
tien 

Friaul- 
Julisch- 
Vene­
tien 

Emilia- 
Ro­

magna 

Toska­
na Marken Abruz­

zen 
Um­
brien Latium Kampa­

nien Molise Basili­
cata 

Apu­
lien 

Kala­
brien Sizilien Sardi­

nien 

Kampanien  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Emilia-Ro­
magna  

482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Friaul-Ju­
lisch-Vene­
tien  

482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Latium  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Ligurien  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Lombardei  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Marken  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Molise  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Autonome 
Provinz Bo­
zen  

482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Autonome 
Provinz Tri­
ent  

482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Piemont  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Apulien  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Sardinien  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Sizilien  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Toskana  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Umbrien  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Aostatal  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27 

Venetien  482,30  252,45  320,93  407,41  521,52  502,26  416,04  616,19  514,94  200,21  480,95  433,27  641,87  596,60  298,90  638,86  205,47  440,97  487,71  359,11  256,27  
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3.4 Interregionale Vergütung für die Praktika 

Anzahl Schulungs­
stunden 

Abruz­
zen 

Basili­
cata 

Kala­
brien 

Kampa­
nien 

Emilia 
Ro­

magna 

Friaul- 
Julisch- 

Venetien 
Latium Ligurien Lombar­

dei Marken Molise 

Auto­
nome 

Provinz 
Bozen 

Auto­
nome 

Provinz 
Trient 

Piemont Apulien Sardi­
nien Sizilien Toskana Umbrien Aostatal Venetien 

Re
gi

on
, i

n 
de

r d
ie

 S
ch

ul
un

g 
st

at
tfi

nd
et

 

A
os

ta
ta

l 

160 611,70 613,51 711,72 595,40 488,88 471,45 572,71 396,06 401,77 542,65 601,91 460,98 454,64 359,83 617,99 547,76 692,75 511,52 541,58 — 497,43 

161- 
200 

613,84 615,65 713,86 597,54 491,02 473,59 574,85 398,20 403,91 544,79 604,05 463,12 456,78 361,97 620,13 549,90 694,89 513,66 543,72 — 499,57 

201- 
249 

699,44 701,25 799,46 683,14 576,62 559,19 660,45 483,80 489,51 630,39 689,65 548,72 542,38 447,57 705,73 635,50 780,49 599,26 629,32 — 585,17 

250- 
300 

804,30 806,11 904,32 788,00 681,48 664,05 765,31 588,66 594,37 735,25 794,51 653,58 647,24 552,43 810,59 740,36 885,35 704,12 734,18 — 690,03 

301- 
600 

913,44 915,25 1.013,46 897,14 790,62 773,19 874,45 697,80 703,51 844,39 903,65 762,72 756,38 661,57 919,73 849,50 994,49 813,26 843,32 — 799,17 

> 600 1 555,44 1 557,25 1 655,46 1 539,14 1 432,62 1 415,19 1 516,45 1 339,80 1 345,51 1 486,39 1 545,65 1 404,72 1 398,38 1 303,57 1 561,73 1 491,50 1 636,49 1 455,26 1 485,32 — 1 441,17 

Bo
ze

n 

160 585,59 610,44 659,45 646,09 455,92 477,65 546,48 488,35 471,77 459,31 570,48 — 410,64 525,76 512,52 647,88 684,58 485,35 501,42 492,99 470,63 

161- 
200 

587,93 612,78 661,79 648,43 458,26 479,99 548,82 490,69 474,11 461,65 572,82 — 412,98 528,10 514,86 650,22 686,92 487,69 503,76 495,33 472,97 

201- 
249 

681,53 706,38 755,39 742,04 551,86 573,60 642,42 584,29 567,71 555,26 666,42 — 506,58 621,71 608,46 743,83 780,53 581,29 597,37 588,93 566,58 

250- 
300 

796,20 821,04 870,06 856,70 666,53 688,26 757,09 698,96 682,37 669,92 781,08 — 621,25 736,37 723,13 858,49 895,19 695,96 712,03 703,60 681,24 

301- 
600 

915,54 940,39 989,40 976,05 785,87 807,60 876,43 818,30 801,72 789,27 900,43 — 740,59 855,71 842,47 977,83 1 014,53 815,30 831,38 822,94 800,59 

> 600 1 617,57 1 642,41 1 691,43 1 678,07 1 487,90 1 509,63 1 578,46 1 520,33 1 503,74 1 491,29 1 602,45 — 1 442,62 1 557,74 1 544,50 1 679,86 1 716,56 1 517,33 1 533,40 1 524,97 1 502,61 

Tr
ie

nt
 

160 493,91 522,71 569,13 554,47 370,12 377,71 456,15 400,52 371,88 372,38 489,72 331,63 — 442,63 427,85 542,67 603,65 395,02 415,85 407,65 314,43 

161- 
200 

495,75 524,56 570,97 556,31 371,97 379,55 458,00 402,36 373,72 374,23 491,56 333,48 — 444,47 429,70 544,52 605,50 396,87 417,70 409,49 316,27 

201- 
249 

569,60 598,41 644,82 630,17 445,82 453,40 531,85 476,21 447,57 448,08 565,42 407,33 — 518,32 503,55 618,37 679,35 470,72 491,55 483,35 390,12 

250- 
300 

660,07 688,88 735,29 720,63 536,29 543,87 622,32 566,68 538,04 538,55 655,88 497,80 — 608,79 594,02 708,84 769,82 561,19 582,02 573,81 480,59 

301- 
600 

754,23 783,04 829,46 814,80 630,45 638,03 716,48 660,84 632,20 632,71 750,05 591,96 — 702,95 688,18 803,00 863,98 655,35 676,18 667,98 574,76 

> 600 1 308,13 1 336,93 1 383,35 1 368,69 1 184,34 1 191,93 1 270,37 1 214,74 1 186,10 1 186,61 1 303,94 1 145,85 — 1 256,85 1 242,07 1 356,89 1 417,87 1 209,25 1 230,07 1 221,87 1 128,65 

19.1.2017 
L 15/20 

A
m

tsblatt der Europäischen U
nion 

D
E     



Anzahl Schulungs­
stunden 

Abruz­
zen 

Basili­
cata 

Kala­
brien 

Kampa­
nien 

Emilia 
Ro­

magna 

Friaul- 
Julisch- 

Venetien 
Latium Ligurien Lombar­

dei Marken Molise 

Auto­
nome 

Provinz 
Bozen 

Auto­
nome 

Provinz 
Trient 

Piemont Apulien Sardi­
nien Sizilien Toskana Umbrien Aostatal Venetien  

Li
gu

rie
n 

160 454,43 542,61 547,82 419,00 344,06 426,02 434,85 — 355,61 423,87 457,83 419,74 410,91 342,02 555,97 529,95 537,41 373,27 381,30 359,46 412,21 

161- 
200 

456,34 544,52 549,73 420,91 345,97 427,93 436,76 — 357,52 425,78 459,74 421,65 412,82 343,93 557,88 531,86 539,32 375,18 383,21 361,37 414,12 

201- 
249 

532,79 620,97 626,18 497,36 422,42 504,38 513,21 — 433,97 502,23 536,19 498,10 489,27 420,38 634,33 608,31 615,77 451,63 459,66 437,82 490,57 

250- 
300 

626,44 714,63 719,83 591,01 516,07 598,03 606,86 — 527,62 595,88 629,84 591,75 582,92 514,04 727,98 701,96 709,42 545,28 553,32 531,47 584,22 

301- 
600 

723,92 812,10 817,31 688,48 613,55 695,50 704,33 — 625,09 693,35 727,31 689,22 680,39 611,51 825,46 799,43 806,89 642,75 650,79 628,94 681,69 

> 600 1 297,29 1 385,47 1 390,68 1 261,86 1 186,92 1 268,88 1 277,71 — 1 198,47 1 266,73 1 300,69 1 262,59 1 253,76 1 184,88 1 398,83 1 372,81 1 380,27 1 216,13 1 224,16 1 202,32 1 255,07 

Pi
em

on
t 

160 555,86 618,58 675,35 570,81 453,08 499,55 534,58 360,26 391,95 444,02 557,00 475,38 471,25 — 515,34 511,95 597,64 471,19 505,77 341,46 427,04 

161- 
200 

557,89 620,60 677,37 572,83 455,10 501,57 536,61 362,28 393,98 446,05 559,02 477,40 473,27 — 517,36 513,98 599,66 473,22 507,80 343,49 429,07 

201- 
249 

638,90 701,61 758,38 653,84 536,11 582,58 617,62 443,29 474,98 527,06 640,03 558,41 554,28 — 598,37 594,99 680,67 554,22 588,81 424,50 510,08 

250- 
300 

738,13 800,85 857,61 753,07 635,35 681,82 716,85 542,52 574,22 626,29 739,26 657,65 653,52 — 697,61 694,22 779,90 653,46 688,04 523,73 609,31 

301- 
600 

841,42 904,13 960,90 856,36 738,63 785,10 820,14 645,81 677,50 729,58 842,55 760,93 756,80 — 800,89 797,51 883,19 756,74 791,33 627,02 712,60 

> 600 1 448,98 1 511,69 1 568,46 1 463,92 1 346,19 1 392,66 1 427,69 1 253,37 1 285,06 1 337,13 1 450,11 1 368,49 1 364,36 — 1 408,45 1 405,07 1 490,75 1 364,30 1 398,88 1 234,57 1 320,15 

Lo
m

ba
rd

ei
 

160 693,90 701,15 801,67 683,03 553,99 560,78 662,66 510,97 — 569,83 685,07 558,51 537,63 529,08 641,15 640,67 796,23 574,36 546,06 520,54 530,21 

161- 
200 

696,78 704,03 804,55 685,92 556,87 563,66 665,54 513,85 — 572,72 687,95 561,40 540,51 531,96 644,03 643,56 799,12 577,24 548,94 523,42 533,10 

201- 
249 

812,07 819,32 919,84 801,21 672,16 678,95 780,83 629,14 — 688,01 803,24 676,69 655,80 647,26 759,32 758,85 914,41 692,54 664,24 638,71 648,39 

250- 
300 

953,31 960,55 1 061,07 942,44 813,39 820,18 922,06 770,37 — 829,24 944,48 817,92 797,03 788,49 900,55 900,08 1 055,64 833,77 805,47 779,94 789,62 

301- 
600 

1 100,30 1 107,55 1 208,07 1 089,43 960,39 967,18 1 069,06 917,37 — 976,23 1 091,47 964,91 944,03 935,48 1 047,55 1 047,07 1 202,63 980,76 952,46 926,94 936,61 

> 600 1 964,98 1 972,23 2 072,75 1 954,11 1 825,07 1 831,86 1 933,74 1 782,05 — 1 840,91 1 956,15 1 829,59 1 808,71 1 800,16 1 912,23 1 911,75 2 067,31 1 845,44 1 817,14 1 791,61 1 801,29 

19.1.2017 
L 15/21 

A
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Anzahl Schulungs­
stunden 

Abruz­
zen 

Basili­
cata 

Kala­
brien 

Kampa­
nien 

Emilia 
Ro­

magna 

Friaul- 
Julisch- 

Venetien 
Latium Ligurien Lombar­

dei Marken Molise 

Auto­
nome 

Provinz 
Bozen 

Auto­
nome 

Provinz 
Trient 

Piemont Apulien Sardi­
nien Sizilien Toskana Umbrien Aostatal Venetien  

Ve
ne

tie
n 

160 499,08 556,36 601,42 462,97 360,53 334,49 462,41 403,54 366,19 367,32 491,61 393,36 316,15 400,15 461,84 545,70 600,51 392,22 422,28 452,16 — 

161- 
200 

500,94 558,22 603,27 464,83 362,38 336,35 464,26 405,40 368,04 369,18 493,47 395,21 318,01 402,00 463,70 547,56 602,37 394,08 424,13 454,02 — 

201- 
249 

575,22 632,50 677,56 539,11 436,67 410,63 538,55 479,68 442,33 443,46 567,75 469,50 392,29 476,29 537,98 621,84 676,65 468,36 498,42 528,30 — 

250- 
300 

666,22 723,50 768,56 630,11 527,67 501,63 629,55 570,68 533,33 534,46 658,75 560,49 483,29 567,29 628,98 712,84 767,65 559,36 589,42 619,30 — 

301- 
600 

760,93 818,21 863,27 724,82 622,38 596,34 724,26 665,39 628,04 629,17 753,46 655,21 578,00 662,00 723,69 807,55 862,36 654,07 684,13 714,01 — 

> 600 1 318,06 1 375,34 1 420,39 1 281,95 1 179,51 1 153,47 1 281,39 1 222,52 1 185,17 1 186,30 1 310,59 1 212,33 1 135,13 1 219,13 1 280,82 1 364,68 1 419,49 1 211,20 1 241,26 1 271,14 — 

Fr
ia

ul
-Ju

lis
ch

-V
en

et
ie

n 

160 577,72 616,26 655,77 653,62 406,84 — 464,57 471,59 450,99 514,38 570,24 454,61 433,67 526,89 592,49 630,50 676,37 421,56 513,87 480,42 388,73 

161- 
200 

579,91 618,46 657,96 655,81 409,04 — 466,77 473,79 453,18 516,58 572,44 456,81 435,86 529,08 594,68 632,70 678,57 423,75 516,07 482,62 390,92 

201- 
249 

667,75 706,30 745,81 743,66 496,88 — 554,61 561,63 541,03 604,42 660,28 544,65 523,71 616,93 682,53 720,54 766,41 511,60 603,91 570,46 478,77 

250- 
300 

775,36 813,91 853,41 851,26 604,49 — 662,22 669,24 648,63 712,03 767,89 652,26 631,32 724,54 790,13 828,15 874,02 619,20 711,52 678,07 586,37 

301- 
600 

887,36 925,91 965,41 963,26 716,49 — 774,22 781,24 760,63 824,03 879,89 764,26 743,31 836,54 902,13 940,15 986,02 731,20 823,52 790,07 698,37 

> 600 1 546,18 1 584,73 1 624,24 1 622,09 1 375,31 — 1 433,04 1 440,06 1 419,46 1 482,85 1 538,71 1 423,08 1 402,14 1 495,36 1 560,96 1 598,97 1 644,84 1 390,03 1 482,34 1 448,89 1 357,20  

Anzahl Schulungs­
stunden Abruzzo Basili­

kata Calabria Campa­
nia 

Emilia 
Ro­

magna 

Friaul 
Venedig 
Giulia 

Lazio Ligurien Lombar­
dei Marche Molise 

Auto­
nome 

Provinz 
Bolzano 

Auto­
nome 

Provinz 
Trento 

Piemont Puglia Sar­
degna Sizilien Toskana Umbrien Aostatal Venetien 

Re
gi

on
, i

n 
de

r d
ie

 S
ch

ul
un

g 
st

at
tfi

nd
et

 

Em
ili

a 
Ro

m
ag

na
 

160 562,62 596,13 664,95 573,49 — 450,10 525,95 432,89 487,46 456,89 555,15 476,14 469,35 523,68 535,00 583,58 686,69 448,97 446,71 541,11 458,03 

161- 
200 

565,09 598,60 667,42 575,96 — 452,57 528,41 435,36 489,92 459,36 557,62 478,60 471,81 526,15 537,47 586,04 689,16 451,44 449,17 543,58 460,49 

201- 
249 

663,75 697,25 766,08 674,61 — 551,23 627,07 534,02 588,58 558,02 656,28 577,26 570,47 624,81 636,13 684,70 787,81 550,09 547,83 642,24 559,15 

250- 
300 

784,60 818,11 886,94 795,47 — 672,08 747,93 654,88 709,44 678,87 777,13 698,12 691,33 745,66 756,98 805,56 908,67 670,95 668,69 763,10 680,01 

301- 
600 

910,39 943,90 1 012,73 921,26 — 797,87 873,72 780,67 835,23 804,66 902,92 823,91 817,12 871,45 882,77 931,35 1 034,46 796,74 794,48 888,88 805,80 

> 600 1 650,33 1 683,84 1 752,66 1 661,20 — 1 537,81 1 613,65 1 520,60 1 575,16 1 544,60 1 642,86 1 563,84 1 557,05 1 611,39 1 622,71 1 671,28 1 774,40 1 536,68 1 534,41 1 628,82 1 545,73 

19.1.2017 
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Anzahl Schulungs­
stunden Abruzzo Basili­

kata Calabria Campa­
nia 

Emilia 
Ro­

magna 

Friaul 
Venedig 
Giulia 

Lazio Ligurien Lombar­
dei Marche Molise 

Auto­
nome 

Provinz 
Bolzano 

Auto­
nome 

Provinz 
Trento 

Piemont Puglia Sar­
degna Sizilien Toskana Umbrien Aostatal Venetien  

To
sk

an
a 

160 448,73 556,73 618,76 540,88 434,47 450,32 479,75 447,60 493,34 488,24 506,69 491,07 479,75 527,30 592,95 569,54 654,08 — 416,36 549,26 475,22 

161- 
200 

451,11 559,10 621,14 543,26 436,85 452,70 482,13 449,98 495,71 490,62 509,07 493,45 482,13 529,67 595,33 571,92 656,46 — 418,74 551,63 477,60 

201- 
249 

546,14 654,14 716,17 638,29 531,88 547,73 577,16 545,01 590,75 585,65 604,10 588,48 577,16 624,71 690,36 666,95 751,49 — 513,77 646,67 572,63 

250- 
300 

662,56 770,55 832,59 754,71 648,30 664,15 693,58 661,43 707,16 702,07 720,52 704,90 693,58 741,12 806,78 783,37 867,91 — 630,19 763,08 689,05 

301- 
600 

783,73 891,72 953,76 875,87 769,47 785,31 814,75 782,60 828,33 823,24 841,69 826,07 814,75 862,29 927,95 904,54 989,07 — 751,35 884,25 810,22 

> 600 1 496,48 1 604,48 1 666,51 1 588,63 1 482,22 1 498,07 1 527,50 1 495,35 1 541,08 1 535,99 1 554,44 1 538,82 1 527,50 1 575,04 1 640,70 1 617,29 1 701,83 — 1 464,11 1 597,01 1 522,97 

M
ar

ke
n 

160 347,07 385,44 531,24 457,95 350,35 451,10 358,27 406,16 396,76 — 364,05 372,99 365,07 408,08 395,63 539,29 504,30 396,20 332,01 488,34 358,27 

161- 
200 

348,87 387,24 533,04 459,75 352,15 452,90 360,07 407,96 398,56 — 365,85 374,79 366,87 409,88 397,43 541,09 506,10 398,00 333,81 490,14 360,07 

201- 
249 

420,89 459,27 605,07 531,77 424,17 524,92 432,10 479,98 470,59 — 437,87 446,81 438,89 481,91 469,45 613,12 578,13 470,02 405,83 562,16 432,10 

250- 
300 

509,12 547,49 693,29 620,00 512,40 613,15 520,32 568,21 558,81 — 526,10 535,04 527,12 570,13 557,68 701,34 666,35 558,25 494,06 650,39 520,32 

301- 
600 

600,95 639,32 785,12 711,83 604,23 704,98 612,15 660,04 650,64 — 617,93 626,87 618,95 661,96 649,51 793,17 758,18 650,08 585,89 742,22 612,15 

> 600 1 141,12 1 179,49 1 325,29 1 251,99 1 144,40 1 245,15 1 152,32 1 200,21 1 190,81 — 1 158,10 1 167,04 1 159,11 1 202,13 1 189,68 1 333,34 1 298,35 1 190,24 1 126,06 1 282,39 1 152,32 

A
br

uz
ze

n 

160 — 353,35 434,18 394,78 437,35 495,70 295,17 417,99 502,10 328,34 315,15 337,28 467,86 501,19 362,41 451,81 434,52 337,96 292,68 538,66 471,31 

161- 
200 

— 355,04 435,86 396,47 439,03 497,39 296,85 419,67 503,78 330,02 316,83 338,96 469,54 502,88 364,09 453,50 436,20 339,64 294,36 540,35 472,99 

201- 
249 

— 422,38 503,20 463,81 506,37 564,73 364,19 487,01 571,12 397,36 384,17 406,30 536,88 570,22 431,43 520,84 503,54 406,98 361,70 607,69 540,33 

250- 
300 

— 504,87 585,69 546,30 588,86 647,22 446,68 569,51 653,61 479,85 466,66 488,79 619,37 652,71 513,92 603,33 586,03 489,47 444,19 690,18 622,82 

301- 
600 

— 590,73 671,55 632,16 674,72 733,08 532,54 655,36 739,47 565,71 552,52 574,65 705,23 738,57 599,78 689,19 671,89 575,33 530,05 776,03 708,68 

> 600 — 1 095,77 1 176,60 1 137,21 1 179,77 1 238,12 1 037,59 1 160,41 1 244,52 1 070,76 1 057,57 1 079,70 1 210,28 1 243,61 1 104,83 1 194,24 1 176,94 1 080,38 1 035,10 1 281,08 1 213,73 

19.1.2017 
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Anzahl Schulungs­
stunden Abruzzo Basili­

kata Calabria Campa­
nia 

Emilia 
Ro­

magna 

Friaul 
Venedig 
Giulia 

Lazio Ligurien Lombar­
dei Marche Molise 

Auto­
nome 

Provinz 
Bolzano 

Auto­
nome 

Provinz 
Trento 

Piemont Puglia Sar­
degna Sizilien Toskana Umbrien Aostatal Venetien  

U
m

br
ie

n 

160 361,45 480,87 516,31 489,14 390,20 500,63 392,46 413,63 423,03 382,05 444,88 465,14 458,57 519,87 494,91 549,11 527,63 374,35 — 537,30 463,27 

161- 
200 

363,56 482,99 518,42 491,25 392,31 502,74 394,58 415,75 425,14 384,16 446,99 467,25 460,69 521,98 497,02 551,22 529,74 376,47 — 539,42 465,38 

201- 
249 

448,09 567,52 602,95 575,78 476,85 587,27 479,11 500,28 509,67 468,70 531,52 551,78 545,22 606,52 581,56 635,76 614,27 461,00 — 623,95 549,92 

250- 
300 

551,65 671,07 706,50 679,34 580,40 690,82 582,66 603,83 613,23 572,25 635,07 655,34 648,77 710,07 685,11 739,31 717,82 564,55 — 727,50 653,47 

301- 
600 

659,42 778,85 814,28 787,11 688,18 798,60 690,44 711,61 721,00 680,03 742,85 763,12 756,55 817,85 792,89 847,09 825,60 672,33 — 835,28 761,25 

> 600 1 293,42 1 412,84 1 448,27 1 421,11 1 322,17 1 432,59 1 324,43 1 345,60 1 355,00 1 314,02 1 376,84 1 397,11 1 390,54 1 451,84 1 426,88 1 481,08 1 459,59 1 306,32 — 1 469,27 1 395,24 

La
tiu

m
 

160 512,01 554,12 625,21 585,81 617,51 599,40 — 615,25 687,69 556,38 515,40 658,26 646,94 696,75 599,40 642,84 624,30 585,81 540,53 716,50 651,47 

161- 
200 

515,05 557,16 628,25 588,85 620,55 602,44 — 618,28 690,73 559,42 518,44 661,30 649,98 699,79 602,44 645,88 627,34 588,85 543,57 719,54 654,51 

201- 
249 

636,60 678,71 749,80 710,40 742,10 723,99 — 739,83 812,28 680,97 639,99 782,85 771,53 821,34 723,99 767,43 748,89 710,40 665,12 841,09 776,06 

250- 
300 

785,49 827,60 898,69 859,30 891,00 872,88 — 888,73 961,18 829,87 788,89 931,75 920,43 970,24 872,88 916,33 897,79 859,30 814,02 989,99 924,96 

301- 
600 

940,47 982,58 1 053,67 1 014,27 1 045,97 1 027,86 — 1 043,71 1 116,15 984,84 943,86 1 086,72 1 075,40 1 125,21 1 027,86 1 071,31 1 052,76 1 014,27 968,99 1 144,96 1 079,93 

> 600 1 852,09 1 894,20 1 965,29 1 925,89 1 957,59 1 939,48 — 1 955,33 2 027,77 1 896,46 1 855,48 1 998,34 1 987,02 2 036,83 1 939,48 1 982,93 1 964,38 1 925,89 1 880,61 2 056,58 1 991,55 

Ka
m

pa
ni

en
 

160 452,64 361,17 417,55 — 506,07 629,46 426,83 440,41 549,08 497,07 348,49 598,89 586,27 573,99 416,41 517,43 440,41 487,96 478,22 580,21 493,05 

161- 
200 

454,68 363,22 419,59 — 508,11 631,50 428,87 442,46 551,13 499,11 350,54 600,94 588,32 576,03 418,46 519,48 442,46 490,00 480,27 582,26 495,10 

201- 
249 

536,49 445,02 501,39 — 589,92 713,30 510,68 524,26 632,93 580,92 432,34 682,74 670,12 657,84 500,26 601,28 524,26 571,80 562,07 664,06 576,90 

250- 
300 

636,69 545,23 601,60 — 690,13 813,51 610,89 624,47 733,14 681,13 532,55 782,95 770,33 758,05 600,47 701,49 624,47 672,01 662,28 764,27 677,11 

301- 
600 

740,99 649,53 705,90 — 794,42 917,81 715,18 728,77 837,44 785,42 636,85 887,25 874,63 862,34 704,77 805,79 728,77 776,31 766,58 868,57 781,41 

> 600 1 354,52 1 263,05 1 319,43 — 1 407,95 1 531,34 1 328,71 1 342,29 1 450,96 1 398,95 1 250,37 1 500,77 1 488,15 1 475,87 1 318,29 1 419,31 1 342,29 1 389,84 1 380,10 1 482,09 1 394,93 

19.1.2017 
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Anzahl Schulungs­
stunden Abruzzo Basili­

kata Calabria Campa­
nia 

Emilia 
Ro­

magna 

Friaul 
Venedig 
Giulia 

Lazio Ligurien Lombar­
dei Marche Molise 

Auto­
nome 

Provinz 
Bolzano 

Auto­
nome 

Provinz 
Trento 

Piemont Puglia Sar­
degna Sizilien Toskana Umbrien Aostatal Venetien  

M
ol

ise
 

160 354,06 339,51 393,85 329,55 468,79 527,14 337,48 460,30 532,18 384,23 — 504,33 502,58 541,24 378,57 494,12 448,75 434,83 415,02 567,78 502,75 

161- 
200 

355,99 341,44 395,78 331,48 470,71 529,07 339,40 462,22 534,11 386,15 — 506,26 504,50 543,16 380,49 496,05 450,68 436,75 416,94 569,71 504,67 

201- 
249 

433,05 418,51 472,84 408,55 547,78 606,14 416,47 539,29 611,17 463,22 — 583,33 581,57 620,23 457,56 573,12 527,75 513,82 494,01 646,78 581,74 

250- 
300 

527,46 512,92 567,25 502,95 642,19 700,54 510,88 633,70 705,58 557,63 — 677,73 675,98 714,64 551,97 667,52 622,15 608,23 588,42 741,18 676,15 

301- 
600 

625,72 611,18 665,51 601,21 740,45 798,81 609,14 731,96 803,84 655,89 — 776,00 774,24 812,90 650,23 765,78 720,41 706,49 686,68 839,44 774,41 

> 600 1 203,73 1 189,18 1 243,52 1 179,22 1 318,46 1 376,81 1 187,14 1 309,97 1 381,85 1 233,90 — 1 354,00 1 352,25 1 390,90 1 228,24 1 343,79 1 298,42 1 284,50 1 264,69 1 417,45 1 352,42  

Anzahl Schulungs­
stunden 

Abruz­
zen 

Basi­
liaata 

Kala­
brien 

Kampa­
nien 

Emilia 
Ro­

magna 

Friaul- 
Julisch- 

Venetien 
Latium Ligurien Lombar­

dei Marken Molise 

Auto­
nome 

Provinz 
Bozen 

Auto­
nome 

Provinz 
Trient 

Piemont Appu­
lien 

Sardi­
nien Sizilien Toskana Umbrien Aostatal Venetien 

Re
gi

on
, i

n 
de

r d
ie

 S
ch

ul
un

g 
st

at
tfi

nd
et

 Ba
sil

ic
at

a 

160 320,95 — 308,39 270,92 438,46 501,85 304,88 473,77 476,94 334,31 268,20 472,98 464,27 531,51 292,43 461,14 351,29 413,55 379,71 508,07 496,19 

161- 
200 

322,44 — 309,87 272,40 439,94 503,33 306,36 475,26 478,43 335,79 269,68 474,46 465,75 532,99 293,91 462,62 352,77 415,03 381,19 509,56 497,67 

201- 
249 

381,68 — 369,11 331,64 499,18 562,57 365,60 534,50 537,67 395,03 328,92 533,70 524,99 592,23 353,15 521,86 412,01 474,27 440,43 568,80 556,91 

250- 
300 

454,25 — 441,68 404,21 571,75 635,14 438,17 607,07 610,23 467,60 401,49 606,27 597,56 664,80 425,72 594,43 484,58 546,84 513,00 641,36 629,48 

301- 
600 

529,78 — 517,21 479,74 647,28 710,67 513,70 682,60 685,77 543,13 477,02 681,80 673,09 740,33 501,25 669,96 560,11 622,37 588,53 716,90 705,01 

> 600 974,08 — 961,51 924,04 1 091,58 1 154,97 958,00 1 126,90 1 130,07 987,43 921,33 1 126,10 1 117,39 1 184,63 945,55 1 114,26 1 004,41 1 066,67 1 032,83 1 161,20 1 149,31 

A
pu

lie
n 

160 372,30 334,71 348,30 368,45 419,61 520,36 392,45 529,42 459,23 386,79 349,54 417,35 411,69 470,55 — 558,67 426,86 492,06 436,03 554,83 443,95 

161- 
200 

374,04 336,46 350,04 370,19 421,36 522,11 394,19 531,16 460,98 388,53 351,29 419,09 413,43 472,30 — 560,41 428,60 493,81 437,77 556,58 445,70 

201- 
249 

443,85 406,27 419,85 440,00 491,17 591,92 464,00 600,97 530,79 458,34 421,10 488,91 483,25 542,11 — 630,22 498,41 563,62 507,58 626,39 515,51 

250- 
300 

529,37 491,79 505,37 525,52 576,69 677,44 549,52 686,49 616,31 543,86 506,62 574,42 568,76 627,63 — 715,74 583,93 649,14 593,10 711,91 601,03 

301- 
600 

618,38 580,80 594,38 614,53 665,70 766,45 638,53 775,50 705,32 632,87 595,63 663,43 657,77 716,64 — 804,75 672,94 738,15 682,11 800,92 690,04 

> 600 1 141,97 1 104,38 1 117,97 1 138,12 1 189,28 1 290,03 1 162,11 1 299,09 1 228,90 1 156,45 1 119,21 1 187,02 1 181,36 1 240,22 — 1 328,34 1 196,53 1 261,73 1 205,70 1 324,50 1 213,62 
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Anzahl Schulungs­
stunden 

Abruz­
zen 

Basi­
liaata 

Kala­
brien 

Kampa­
nien 

Emilia 
Ro­

magna 

Friaul- 
Julisch- 

Venetien 
Latium Ligurien Lombar­

dei Marken Molise 

Auto­
nome 

Provinz 
Bozen 

Auto­
nome 

Provinz 
Trient 

Piemont Appu­
lien 

Sardi­
nien Sizilien Toskana Umbrien Aostatal Venetien  

Ka
la

br
ie

n 

160 447,87 354,48 — 373,38 553,37 587,45 422,06 525,07 623,56 526,20 368,63 568,09 556,77 634,37 352,10 563,61 358,67 521,68 461,23 652,37 587,33 

161- 
200 

449,64 356,25 — 375,15 555,14 589,22 423,83 526,84 625,33 527,97 370,40 569,86 558,54 636,14 353,87 565,38 360,44 523,45 463,00 654,14 589,10 

201- 
249 

520,40 427,01 — 445,92 625,90 659,98 494,59 597,60 696,09 598,74 441,16 640,62 629,30 706,90 424,64 636,14 431,20 594,21 533,76 724,90 659,86 

250- 
300 

607,09 513,70 — 532,60 712,59 746,66 581,28 684,29 782,77 685,42 527,85 727,31 715,99 793,58 511,32 722,82 517,89 680,89 620,44 811,58 746,55 

301- 
600 

697,31 603,92 — 622,82 802,81 836,88 671,50 774,51 873,00 775,64 618,07 817,53 806,21 883,81 601,54 813,04 608,11 771,12 710,67 901,81 836,77 

> 600 1 228,03 1 134,64 — 1 153,54 1 333,53 1 367,61 1 202,22 1 305,23 1 403,72 1 306,36 1 148,79 1 348,25 1 336,93 1 414,53 1 132,26 1 343,77 1 138,83 1 301,84 1 241,39 1 432,53 1 367,49 

Si
zi

lie
n 

160 523,88 473,06 434,34 471,93 650,78 683,72 496,83 590,33 693,80 574,94 499,21 668,89 666,97 632,33 506,34 544,54 — 632,67 548,22 709,08 662,10 

161- 
200 

526,13 475,30 436,59 474,17 653,02 685,96 499,07 592,57 696,04 577,18 501,45 671,14 669,21 634,57 508,58 546,79 — 634,91 550,46 711,32 664,34 

201- 
249 

615,81 564,98 526,27 563,85 742,70 775,65 588,75 682,26 785,72 666,86 591,13 760,82 758,89 724,25 598,26 636,47 — 724,59 640,15 801,00 754,02 

250- 
300 

725,67 674,84 636,13 673,71 852,56 885,51 698,61 792,12 895,58 776,72 700,99 870,68 868,75 834,11 708,12 746,33 — 834,45 750,01 910,86 863,88 

301- 
600 

840,01 789,18 750,47 788,05 966,91 999,85 812,96 906,46 1 009,92 891,06 815,33 985,02 983,10 948,46 822,46 860,67 — 948,80 864,35 1 025,21 978,23 

> 600 1 512,62 1 461,79 1 423,08 1 460,66 1 639,52 1 672,46 1 485,57 1 579,07 1 682,53 1 563,67 1 487,94 1 657,63 1 655,71 1 621,07 1 495,08 1 533,28 — 1 621,41 1 536,96 1 697,82 1 650,84 

Sa
rd

in
ie

n 

160 410,58 452,31 508,68 418,35 417,07 507,25 384,77 452,27 407,64 479,33 413,98 501,59 475,39 416,05 507,55 — 413,94 417,53 439,11 433,48 476,69 

161- 
200 

412,01 453,73 510,10 419,77 418,49 508,68 386,20 453,70 409,06 480,75 415,40 503,02 476,81 417,47 508,97 — 415,37 418,96 440,53 434,91 478,11 

201- 
249 

469,04 510,76 567,14 476,80 475,52 565,71 443,23 510,73 466,09 537,78 472,43 560,05 533,84 474,50 566,00 — 472,40 475,99 497,56 491,94 535,15 

250- 
300 

538,90 580,63 637,00 546,67 545,39 635,57 513,09 580,59 535,96 607,65 542,30 629,91 603,71 544,37 635,87 — 542,26 545,85 567,43 561,80 605,01 

301- 
600 

611,61 653,34 709,71 619,38 618,10 708,29 585,80 653,31 608,67 680,36 615,01 702,63 676,42 617,08 708,58 — 614,98 618,56 640,14 634,51 677,72 

> 600 1 039,35 1 081,07 1 137,45 1 047,11 1 045,83 1 136,02 1 013,54 1 081,04 1 036,40 1 108,09 1 042,74 1 130,36 1 104,15 1 044,81 1 136,31 — 1 042,71 1 046,30 1 067,87 1 062,25 1 105,46  

19.1.2017 
L 15/26 

A
m

tsblatt der Europäischen U
nion 

D
E     



3.5 Vergütungen für Praktika im Rahmen der transnationalen Mobilität 

Land 
Monate 

SA (1) MA (2) GA (3) 
1 2 3 4 5 6 

Österreich  1 617  2 312  3 094  4 082  4 732  5 382  162,5  650,2  22 733 

Belgien  1 501  2 183  2 841  3 719  4 305  4 890  151,0  585,3  21 575 

Bulgarien  990  1 413  1 831  2 583  2 980  3 377  99,2  396,7  13,97 

Zypern  1 342  1 854  2 499  3 316  3 957  4 495  134,5  538,2  18,94 

Tschechische Republik  1 365  1 876  2 522  3 369  4 018  4 564  136,5  546,17  19,51 

Deutschland  1 477  2 114  2 751  3 749  4 344  4 939  148,7  594,67  21,24 

Dänemark  1 973  2 840  3 707  5 080,5  5 889  6 698  202,1  808,5  28,88 

Estland  1 504  2 226  2 949  3 765  4 366  4 968  150,3  601,33  21,48 

Spanien  1 552  2 199  2 860  3 894  4 514  5 133  154,8  619,17  22,11 

Finnland  1 806  2 587  3 351  4 537  5 260  5 982  180,6  722,5  25,80 

Frankreich  1 771  2 533  3 295  4 451  5 162  5 873  177,8  711  25,39 

Vereinigtes Königreich  1 972  2 820  3 668  4 950  5 737  6 525  196,9  787,67  28,13 

Ungarn  1 255  1 790  2 324  3 223  3 727  4 231  126,1  504,33  18,01 

Griechenland  1 402  2 000  2 598  3 674  4 251  4 828  144,2  576,83  20,60 

Irland  1 788  2 559  3 330  4 493  5 210  5 927  179,3  717,3  25,62 

Island  1 614  2 312  3 011  4 062  4 710  5 358  162  648  23,14 

Liechtenstein  1 978  2 817  3 656  4 968  5 758  6 547  197,4  789,5  28,20 

Litauen  1 145  1 639  2 133  2 912  3 420  3 882  115,6  462,3  16,51 

Luxemburg  1 501  2 148  2 794  3 802  4 406  5 010  151  604  21,57 

Lettland  1 204  1 721  2 238  3 104  3 589  4 074  121,2  484,8  17,32 
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Land 
Monate 

SA (1) MA (2) GA (3) 
1 2 3 4 5 6 

Malta  1 315  1 883  2 452  3 362  3 891  4 420  132,3  529  18,89 

Niederlande  1 597  2 350  3 058  4 144  4 805  5 466  165,3  661,2  23,61 

Norwegen  2 129  3 035  3 942  5 341  6 189  7 036  211,9  847,7  30,27 

Polen  1 232  1 758  2 284  3 174  3 669  4 165  123,9  495,5  17,70 

Portugal  1 371  1 959  2 548  3 492  4 041  4 591  137,4  549,5  19,63 

Rumänien  1 056  1 507  1 958  2 745  3 170  3 596  106,3  425,3  15,19 

Schweden  1 771  2 533  3 288  4 452  5 161  5 871  177,3  709,3  25,33 

Slowenien  1 363  1 945  2 526  3 465  4 011  4 556  136,3  545,3  19,48 

Slowakei  1 293  1 850  2 408  3 308  3 827  4 346  129,8  519,2  18,54 

Türkei  1 194  1 706  2 218  3 071  3 552  4 033  120,3  481  17,18 

Schweiz  1 879  2 579  3 279  4 670  5 370  6 070  175,0  700,0  25,00 

Kroatien  1 157  1 589  2 021  2 953  3 385  3 817  108  432  15,43 

(1)  SA  = Zusätzliche Woche 
(2)  MA  = Zusätzlicher Monat 
(3)  GA  = Zusätzlicher Tag  

3.6 Vergütungen für vorstellungsgespräche 

Bestimmungsort oder Bestimmungsland Entfernung (KM) 
Betrag (EUR) 

Reise und Unterkunft Tagegeld 

Alle 28 EU-Migleidstaaten und alle EFTA-/ 
EEA-Staaten (Island und Norwegen) 

0-50 0 

50/Tag (> 12 Stunden) 25/½ Tag (> 6-12 
Stunden) Max. 3 Tage 

> 50-250 100 

> 250-500 250 

> 500 350    19.1.2017 
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3.7 Vergütung für die aufnahme eines praktikums in einem anderen Mitgliedstaat (Umzugskosten) 

Bestimmungsland Betrag (EUR) 

Österreich  1 025 

Belgien  970 

Bulgarien  635 

Kroatien  675 

Zypern  835 

Tschechische Republik  750 

Dänemark  1 270 

Estland  750 

Finnland  1 090 

Frankreich  1 045 

Deutschland  940 

Griechenland  910 

Ungarn  655 

Island  945 

Irland  1 015 

Italien  995 

Lettland  675 

Litauen  675 

Luxemburg  970 

Malta  825 

Niederlande  950 

Norwegen  1 270 

Polen  655 

Portugal  825 

Rumänien  635 

Slowakei  740 

Slowenien  825 

Spanien  890 

Schweden  1 090 

Vereinigtes Königreich  1 060    
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ANHANG VII 

Bedingungen für die Erstattung von Ausgaben auf der Grundlage standardisierter Einheitskosten an die Slowakei 

1. Definition von standardisierten Einheitskosten 

Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indi­
katoren 

Beträge 
(in Euro) 

1. Förderung der beruflichen Aus- und Weiter­
bildung im Bereich Fremdsprachen im Rah­
men des operationellen Programms „Hu­
manressourcen“ (2014SK05M0OP001), 
Prioritätsachsen: 2 „Beschäftigungsinitiative 
für junge Menschen“, 3 „Beschäftigung“ und 
4 „Soziale Eingliederung“ 

45 Minuten Fremd­
sprachenunterricht 
pro Beschäftigten 

—  Alle förderfähigen 
Kosten des Vorha­
bens, einschließlich 
der direkten Perso­
nalkosten der Schu­
lung 

Anzahl der geleisteten 
Unterrichtsstunden 
von je 45 Minuten pro 
Teilnehmer 

8,53 

2. Erwerb des Europäischen Computer-Führer­
scheins (ECDL-Zertifikat) im Rahmen des 
operationellen Programms „Humanressour­
cen“ (2014SK05M0OP001), Prioritätsach­
sen 1 „Ausbildung“ 2 „Beschäftigungsinitia­
tive für junge Menschen“ und 3 „Beschäfti­
gung“ 

ECDL-Zertifikat —  Alle förderfähigen 
Kosten des Vorha­
bens, einschließlich 
der direkten Perso­
nalkosten der Prü­
fung und der Aus­
stellung des Zertifi­
kats 

Anzahl der erteilten 
ECDL-Zertifikate, nach 
Profil und Modul (1) 

Bezeichnung des Zertifikats Preis 

ECDL-Profil — 1 Prüfung Grundlagen/Standard  31,50 

ECDL-Profil — 2 Prüfungen Grundlagen/Standard  59,00 

ECDL-Profil — 3 Prüfungen Grundlagen/Standard  76,50 

ECDL-Profil — 4 Prüfungen Grundlagen/Standard  92,00 

ECDL-Profil — 5 Prüfungen Grundlagen/Standard  111,50 

ECDL-Profil — 6 Prüfungen Grundlagen/Standard  127,00 

ECDL-Profil — 7 Prüfungen Grundlagen/Standard  142,50 

ECDL-Profil — 8 Prüfungen Grundlagen/Standard  163,00 

ECDL-Profil — 1 Prüfung Fortgeschritten  39,10 

ECDL-Profil — 2 Prüfungen Fortgeschritten  74,30 

ECDL-Profil — 3 Prüfungen Fortgeschritten  99,40 

ECDL-Profil — 4 Prüfungen Fortgeschritten  122,50 
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Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indi­
katoren 

Beträge 
(in Euro) 

3. Förderung der Eingliederung in Grundschu­
len im Rahmen des operationellen Pro­
gramms „Humanressourcen“ 
(2014SK05M0OP001), Prioritätsachse „Bil­
dung“ 

Schaffung und Beset­
zung neuer Stellen in 
Eingliederungsteams 

—  Direkte Lohnkosten 

—  Indirekte Kosten 

Dauer der Besetzung 
neu geschaffener Stel­
len in Eingliederungs­
teams in Monaten 

Schulpsychologe — 1 235 pro Monat 

Sonderpädagoge/Sozialpädagoge — 1 440 pro Monat 

4. Förderung der Eingliederung in Kindergär­
ten und Grundschulen im Rahmen des ope­
rationellen Programms „Humanressourcen“ 
(2014SK05M0OP001), Prioritätsachse „Bil­
dung“ 

Schaffung und Beset­
zung neuer Stellen für 
pädagogische Hilfs­
kräfte 

—  Direkte Lohnkosten 

—  Indirekte Kosten 

Dauer der Besetzung 
neu geschaffener Stel­
len für pädagogische 
Hilfskräfte in Monaten 

1 005 pro Monat 

(1)  Zwei mögliche Module — 1) Grundlagen/Standard und 2) Fortgeschritten.  

2. Anpassungen der Beträge 

Entfällt  

ANHANG VIII 

Bedingungen für die Erstattung von Ausgaben auf der Grundlage standardisierter Einheitskosten an Deutschland 

1. Definition von standardisierten Einheitskosten 

Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indikatoren Beträge 
(in Euro) 

1.  Schulung im Bereich der inklusiven Schulentwicklung: 

Weiterbildung für Lehrkräfte mit Führungsaufga­
ben 
Prioritätsachse B 

OP 2014DE05SFOP009 

(Mecklenburg-Vorpommern) 

Erfolgreiche Absolven­
ten der Schulung 

Alle förderfähigen Kos­
ten (Personalkosten, an­
dere direkte und indi­
rekte Kosten) 

Anzahl der Teilnehmer, die 

— an mindestens 51 der geplanten 60 Stunden teilge­
nommen haben (an Pflichtveranstaltungen oder bei 
der Unterstützung des Prozesses an den Schulen) 
und 

—  eine Teilnahmebescheinigung erhalten haben  

4 702,60 
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Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indikatoren Beträge 
(in Euro) 

2.  Schulung im Bereich der inklusiven Schulentwicklung: 

Schulung für das Lehrerkollegium 

Prioritätsachse B 

OP 2014DE05SFOP009 

(Mecklenburg-Vorpommern) 

Teilnehmer des Works­
hops zur inklusiven 
Schulentwicklung 

Alle förderfähigen Kos­
ten (Personalkosten, an­
dere direkte und indi­
rekte Kosten). 

Anzahl der Teilnehmer, die den achtstündigen Work­
shop besucht und eine Teilnahmebescheinigung erhalten 
haben  

33,32 

3.  Schulung im Bereich der inklusiven Schulentwicklung: 

Weiterbildung für Klassenlehrer 
Prioritätsachse B 

OP 2014DE05SFOP009 

(Mecklenburg-Vorpommern) 

Erfolgreiche Absolven­
ten der Schulung 

Alle förderfähigen Kos­
ten (Personalkosten, an­
dere direkte und indi­
rekte Kosten). 

Anzahl der Teilnehmer, die 

— an mindestens 153 der geplanten 180 Stunden teil­
genommen und 

—  eine Teilnahmebescheinigung erhalten haben  

11 474,14 

4.  Schulung im Bereich der inklusiven Schulentwicklung: 

Weiterbildung im Bereich des praxisorientierten 
Lernens 
Prioritätsachse B 

OP 2014DE05SFOP009 

(Mecklenburg-Vorpommern) 

Erfolgreiche Absolven­
ten der Schulung 

Alle förderfähigen Kos­
ten (Personalkosten, an­
dere direkte und indi­
rekte Kosten) 

Anzahl der Teilnehmer, die 

— an mindestens 26 der geplanten 30 Stunden teilge­
nommen und 

—  eine Teilnahmebescheinigung erhalten haben  

1 698,24 

5.  Schulung im Bereich der inklusiven Schulentwicklung: 

Weiterbildung für Erzieher 
Prioritätsachse B 

OP 2014DE05SFOP009 

(Mecklenburg-Vorpommern) 

Erfolgreiche Absolven­
ten der Schulung. 

Alle förderfähigen Kos­
ten (Personalkosten, an­
dere direkte und indi­
rekte Kosten). 

Anzahl der Teilnehmer, die 

— an mindestens 36 der geplanten 42 Stunden (Semi­
nare mit externen Ausbildern und Prozessunterstüt­
zung) teilgenommen und 

—  eine Teilnahmebescheinigung erhalten haben  

246,20 

19.1.2017 
L 15/32 

A
m

tsblatt der Europäischen U
nion 

D
E     



Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indikatoren Beträge 
(in Euro) 

6.  Schulung von Lehrkräften der Berufsschulen: 

Technische und didaktische Fachschulung 
Prioritätsachse B 

OP 2014DE05SFOP009 

(Mecklenburg-Vorpommern) 

Erfolgreiche Absolven­
ten der Schulung. 

Alle förderfähigen Kos­
ten (Personalkosten, an­
dere direkte und indi­
rekte Kosten). 

Anzahl der Teilnehmer, die 

—  an mindestens 104 der geplanten 120 Stunden 
Pflichtveranstaltungen und 

— an mindestens 51 der geplanten 60 Stunden Klein­
gruppenarbeit teilgenommen und 

—  im Selbststudium erfolgreich und planmäßig alle 
Aufgaben erfüllt und 

— die aufgrund dieser drei Kriterien ein Zertifikat er­
halten haben.  

14 678,40 

7.  Schulung von Lehrkräften der Berufsschulen: 

Schulung zur Förderung junger Menschen mit Mi­
grationshintergrund beim Erlernen der deutschen 
Sprache 
Prioritätsachse B 

OP 2014DE05SFOP009 

(Mecklenburg-Vorpommern) 

Erfolgreiche Absolven­
ten der Schulung. 

Alle förderfähigen Kos­
ten (Personalkosten, an­
dere direkte und indi­
rekte Kosten). 

Anzahl der Teilnehmer, die 

— an mindestens 80 der geplanten 96 Stunden Pflicht­
veranstaltungen und 

— an sechs Stunden individueller Beratung teilgenom­
men und 

—  im Selbststudium erfolgreich und planmäßig alle 
Aufgaben erfüllt und 

— die aufgrund dieser drei Kriterien ein Zertifikat er­
halten haben  

7 268,34 

8.  Schulung von Lehrkräften der Berufsschulen: 

Schulung zur individuellen Betreuung junger 
Menschen in sehr heterogenen Lerngruppen 
Prioritätsachse B 

OP 2014DE05SFOP009 

(Mecklenburg-Vorpommern) 

Erfolgreiche Absolven­
ten der Schulung. 

Alle förderfähigen Kos­
ten (Personalkosten, an­
dere direkte und indi­
rekte Kosten). 

Anzahl der Teilnehmer, die 

—  an mindestens 104 der geplanten 120 Stunden 
Pflichtveranstaltungen und 

— an mindestens 51 der geplanten 60 Stunden Klein­
gruppenarbeit teilgenommen und 

—  im Selbststudium erfolgreich und planmäßig alle 
Aufgaben erfüllt und 

— die aufgrund dieser drei Kriterien ein Zertifikat er­
halten haben  

14 105,51  
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2. Anpassungen der Beträge 

Entfällt  

ANHANG IX 

Bedingungen für die Erstattung von Ausgaben auf der Grundlage standardisierter Einheitskosten an die Niederlande 

1. Definition von standardisierten Einheitskosten 

Art der Vorhaben Indikatorbezeichnung Kostenart Maßeinheit für die Indikatoren Beträge 
(in Euro) 

1. Resozialisierungsvorhaben für Strafgefangene der Justizvollzug­
sanstalten 

Prioritätsachse 1 

OP 2014NL05SFOP001 

Investitionspriorität: 9i -Aktive Inklusion 

Dauer der Teilnahme eines 
Strafgefangenen während des 
Interventionszeitraums (1) im 
Bereich der Justizvollzugsan­
stalten in Kalendertagen (GW) 

Alle förderfähigen Kosten (Per­
sonalkosten, andere direkte 
und indirekte Kosten) 

Teilnahme des Strafgefangene 
im Interventionszeitraum in 
Kalendertagen  

14,50 

2. Resozialisierungsmaßnahmen für Strafgefangene in der forensi­
schen Pflege (Forzo) 

Prioritätsachse 1 

OP 2014NL05SFOP001 

Investitionspriorität: 9i — Aktive Inklusion 

Dauer der Teilnahme eines 
Strafgefangenen während des 
Interventionszeitraums im Be­
reich der forensischen Pflege in 
Kalendertagen (Forzo) 

Alle förderfähigen Kosten (Per­
sonalkosten, andere direkte 
und indirekte Kosten) 

Teilnahme des Strafgefangenen 
im Interventionszeitraum in 
Kalendertagen  

21,00 

3. Resozialisierungsmaßnahmen für jugendliche Straftäter und Ju­
gendliche, die per Gerichtsurteil unter Jugendarrest gestellt wur­
den 

Prioritätsachse 1 

OP 2014NL05SFOP001 

Investitionspriorität: 9i — Aktive Inklusion 

Dauer der Teilnahme der ju­
gendlichen Straftäter und Ju­
gendlichen während des Inter­
ventionszeitraums im Bereich 
jugendliche Straftäter oder zi­
vilrechtlich unter Vormund­
schaft stehende Jugendliche in 
Kalendertagen 

Alle förderfähigen Kosten (Per­
sonalkosten, andere direkte 
und indirekte Kosten). 

Dauer der Teilnahme eines ju­
gendlicher Straftäters und eines 
Jugendlichen im Interventions­
zeitraum (Kalendertage)  

26,50 

(1)  Zum Zwecke der Arten der Vorhaben 1 bis 3 ist der Interventionszeitraum der Zeitraum vom Tag der Aufnahme bis zum Tag des Verlassens des Resozialisierungsvorhabens.  

2. Anpassungen der Beträge 

Die Beträge der standardisierten Einheitskosten (SEK) für die drei Vorhabenarten werden jährlich gemäß dem niederländischen Verbraucherpreisindex (VPI) bestimmt: https://www.cbs.nl/nl- 
nl/conversie/uitgelicht/de-consumentenprijsindex. Die Indexzahlen sind in der Datenbank des niederländischen Statistikamtes CBS-Statline angegeben. 
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Die erste Indexierung wird für das Jahr 2017 berechnet. Das Basisjahr für die Beträge der standardisierten Einheitskosten in diesem Anhang ist das Jahr 2015. (CPI 2015 = 100). 

Ab 2017 werden die Beträge für jedes Jahr (N) mit dem VPI des Jahres N-1 in Bezug auf das Basisjahr 2015 indexiert. Die Beträge der standardisierten Einheitskosten eines gegebenen 
Jahres müssen anhand der folgenden Gleichung berechnet werden: 

Beträge der standardisierten Einheitskosten im Jahr N = Beträge der standardisierten Einheitskosten in diesem Anhang * VPI im Jahr N-1 (mit Basisjahr 2015 = 100)/100“  
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2017/91 DER KOMMISSION 

vom 10. Januar 2017 

zur Eintragung einer Bezeichnung in das Register der geschützten Ursprungsbezeichnungen und 
der geschützten geografischen Angaben (Brillat-Savarin (g.g.A.)) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. November 2012 
über Qualitätsregelungen für Agrarerzeugnisse und Lebensmittel (1), insbesondere auf Artikel 52 Absatz 2, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Der Antrag Frankreichs auf Eintragung der Bezeichnung „Brillat-Savarin“ wurde gemäß Artikel 50 Absatz 2 
Buchstabe a der Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 im Amtsblatt der Europäischen Union (2) veröffentlicht. 

(2)  Da bei der Kommission kein Einspruch gemäß Artikel 51 der Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 eingegangen ist, 
sollte die Bezeichnung „Brillat-Savarin“ eingetragen werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Bezeichnung „Brillat-Savarin“ (g.g.A.) wird eingetragen. 

Mit der in Absatz 1 genannten Bezeichnung wird ein Erzeugnis der Klasse 1.3. „Käse“ gemäß Anhang XI der Durchfüh­
rungsverordnung (EU) Nr. 668/2014 der Kommission (3) ausgewiesen. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 10. Januar 2017 

Für die Kommission, 

im Namen des Präsidenten, 
Phil HOGAN 

Mitglied der Kommission  
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2017/92 DER KOMMISSION 

vom 18. Januar 2017 

zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte für die Bestimmung der für bestimmtes Obst und Gemüse 
geltenden Einfuhrpreise 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 
über eine gemeinsame Marktorganisation für landwirtschaftliche Erzeugnisse und zur Aufhebung der Verordnungen 
(EWG) Nr. 922/72, (EWG) Nr. 234/79, (EG) Nr. 1037/2001 und (EG) Nr. 1234/2007 des Rates (1), 

gestützt auf die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 543/2011 der Kommission vom 7. Juni 2011 mit Durchführungs­
bestimmungen zur Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates für die Sektoren Obst und Gemüse und Verarbeitungser­
zeugnisse aus Obst und Gemüse (2), insbesondere auf Artikel 136 Absatz 1, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Die in Anwendung der Ergebnisse der multilateralen Handelsverhandlungen der Uruguay-Runde von der 
Kommission festzulegenden, zur Bestimmung der pauschalen Werte bei Einfuhren aus Drittländern zu berücksich­
tigenden Kriterien sind in der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 543/2011 für die in ihrem Anhang XVI Teil A 
aufgeführten Erzeugnisse und Zeiträume festgelegt. 

(2)  Gemäß Artikel 136 Absatz 1 der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 543/2011 wird der pauschale Einfuhrwert 
an jedem Arbeitstag unter Berücksichtigung variabler Tageswerte berechnet. Die vorliegende Verordnung sollte 
daher am Tag ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft treten — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die in Artikel 136 der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 543/2011 genannten pauschalen Einfuhrwerte sind im 
Anhang der vorliegenden Verordnung festgesetzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 18. Januar 2017 

Für die Kommission, 

im Namen des Präsidenten, 
Jerzy PLEWA 

Generaldirektor 

Generaldirektion Landwirtschaft und ländliche Entwicklung  
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ANHANG 

Pauschale Einfuhrwerte für die Bestimmung der für bestimmtes Obst und Gemüse geltenden Einfuhrpreise 

(EUR/100 kg) 

KN-Code Drittland-Code (1) Pauschaler Einfuhrwert 

0702 00 00 IL  162,4 

MA  140,5 

SN  190,2 

TR  154,5 

ZZ  161,9 

0707 00 05 EG  250,3 

MA  80,2 

TR  197,4 

ZZ  176,0 

0709 91 00 EG  153,4 

ZZ  153,4 

0709 93 10 MA  318,3 

TR  244,5 

ZZ  281,4 

0805 10 20 EG  49,2 

MA  53,0 

TN  57,8 

TR  67,5 

ZZ  56,9 

0805 20 10 IL  155,4 

MA  73,6 

ZZ  114,5 

0805 20 30, 0805 20 50, 
0805 20 70, 0805 20 90 

EG  97,9 

IL  119,3 

JM  89,1 

MA  114,8 

TR  76,8 

ZZ  99,6 

0805 50 10 TR  93,5 

ZZ  93,5 

0808 10 80 CN  119,1 

US  105,5 

ZZ  112,3 

0808 30 90 CN  81,5 

TR  133,1 

ZZ  107,3 

(1)  Nomenklatur der Länder gemäß der Verordnung (EU) Nr. 1106/2012 der Kommission vom 27. November 2012 zur Durchführung 
der Verordnung (EG) Nr. 471/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates über Gemeinschaftsstatistiken des Außenhandels 
mit Drittländern hinsichtlich der Aktualisierung des Verzeichnisses der Länder und Gebiete (ABl. L 328 vom 28.11.2012, S. 7). Der 
Code „ZZ“ steht für „Andere Ursprünge“.  
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